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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Eingeschränkte Parkmöglichkeiten am Weihnachtsmarkt
Da vom 08.12.2018 bis 09.12.2018, jeweils von 15:00 Uhr bis 20:30 Uhr, auf dem Schweinemarkt in Uffenheim der 
Weihnachtsmarkt veranstaltet wird, stehen an diesem Tag dort nur eingeschränkt Parkmöglichkeiten zur Verfügung. 
Die Besucher des Weihnachtsmarktes werden gebeten, die Parkplätze z. B. am Schlossplatz anzufahren. Wir bitten 
um Beachtung und Verständnis. Vielen Dank.
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NotRUFüBeRSiCht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)  ..............  112
Polizei   ...........................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  ...............................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim  ................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim  .................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk)  ...................................  09842 9858-0
Bereitschaft  0171 6948999
Strom ( E – Werk)   ..........................................  09842 9858-0
Bereitschaft   0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom  .........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas .................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen  ................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr)  09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich ................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich ..................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich  .................................................. 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich  .................................................. 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

BeReitSChAFtSDieNSte
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

08./09.12.2018
Marko Jakopec, Nürnberger Straße 21,
91477 Markt Bibart  ...................................  Tel. 09162 983313

15./16.12.2018
Claudia Melanie Gössl-Eckart, Bahnhofstraße 44,
91413 Neustadt/Aisch  ..................................  Tel. 09161 2541

Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 15.12.2018 hat die Engel-Apotheke im Mainärztehaus 
in Ochsenfurt Notdienst. Vom 16.12.2018 bis 21.12.2018 
hat die Franken Apotheke in Uffenheim eingeschränkt Not-
dienst. Zu den übrigen Zeiten ist die Engel-Apotheke im 
Mainärztehaus in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag  ............................................ 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag  ....................... 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und  ................................................... 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Stadt Apotheke am Marktplatz in Uffenheim hat vom 
08.12.2018 bis 14.12.2018 uneingeschränkt Notdienstbereit-
schaft.

WiR hABeN FüR Sie GeÖFFNet
Wertstoffhof Uffenheim, Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 3475
Montag  ..................................................  08:30 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch  ..........................  08:30 bis 12:30 Uhr
und  ........................................................  13:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  ......................................................  geschlossen
Freitag  ...................................................  08:30 bis 17:00 Uhr
.........................................................................  durchgehend
Samstag  ................................................  08:30 bis 12:30 Uhr

Bauschuttplatz und Kompostplatz Uffenheim, Richtung 
Custenlohr („Bei den Drei Kreuzen“)
Karl Lutz (ungerade Woche; Do.-Sa.)  .........  0151 62422926
Karl Müller (gerade Woche; Do.-Sa.)  ..........  0151 62422927
Heino Götz (Mo.-Mi.)  ...................................  0151 62422925
Bauschuttplatz:
Abgegeben werden können Bauschutt und Erdaushub.

Kompostplatz:
Abgegeben werden können Gartenabfälle, Reisig, Baum-
schnitt usw.

Öffnungszeiten März bis Oktober (Frühjahr/Sommer)
Montag bis Freitag  ................................ 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag  ................................................ 09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten November bis Februar (Herbst/Winter)
Montag bis Freitag  ................................  13:00 bis 16:00 Uhr
Samstag  ................................................  09:00 bis 12:00 Uhr
Öffnungszeiten zusätzlich – nur KOMPOSTPLATZ:
ganzjährig Samstag  .............................. 14:00 bis 16:00 Uhr

Containerstandorte in Uffenheim
Altglas - Altmetall
- Alte Bahnhofstraße
- Krankenhausstraße
- Kläranlage
- Schillerstraße
- Wertstoffhof

Gartenabfälle (nur in kleinen Mengen!)
Geckenheimer Steig, gegenüber der Kläranlage
Größere Mengen Gartenabfälle, Reisig, Baumschnitt usw. 
geben Sie bitte am Kompostplatz ab.
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Die kommende Ausgabe Ihres Mitteilungsblattes  
in der Kalenderwoche 51 beschließt das Jahr 2018.

Die erste Ausgabe des neuen Jahres erscheint  
in Kalenderwoche 3, die weiteren Ausgaben  
dann wieder im gewohnten Rhythmus.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen  
und Leser, eine gesegnete  
Advents- und Weihnachtszeit.

Ihre LINUS WITTICH 
Medien KG

!Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
erscheint in der 51. Kalenderwoche. Annahme-
schluss für Textbeiträge ist bereits

Dienstag, 11.12.2018, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregun-
gen an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Stadt Uffenheim   Uffenheim, den 22.11.2018
I/11-be-028.01

Amtliche Bekanntmachung
Vollzug des Kommunalabgabengesetzes (KAG)

1. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung (BGS/EWS) der Stadt Uffenheim
Der Stadtrat der Stadt Uffenheim hat in der Sitzung am 15. 
November 2018 den Erlass der 1. Änderungssatzung zur BGS/
EWS beschlossen.
Durch die 1. Änderungssatzung der BGS/EWS wird eine jährli-
che Grundgebühr je Zähler eingeführt.
Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Wasserzäh-
lern mit Dauerdurchfluss (Q3)

bis 4 m³/h 30,-- € / Jahr
bis 10 m³/h 75,-- € / Jahr
bis 16 m³/h 120,-- € / Jahr
bis 25 m³/h 250,-- € / Jahr
bis 40 m³/h 300,-- € / Jahr

Die Verbrauchsgebühr wird nicht verändert.

Die 1. Änderungssatzung der BGS/EWS
tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Die vorgenannte Satzung kann während der allgemeinen 
Dienststunden bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus 
Zi. 205/206), eingesehen werden.

W. Lampe, 1. Bürgermeister

1. Satzung zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung

zur Entwässerungssatzung (BGS/EWS) der Stadt Uffenheim
vom 15.11.2018

Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) erlässt die Stadt Uffenheim folgende

1. Satzung
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung (BGS/EWS) der Stadt Uffenheim vom 
28.05.2015.

§ 1
Nach § 9 wird folgender § 9 a eingefügt:

„§ 9 a
Grundgebühr

(1) Die Grundgebühr wird nach dem Dauerdurchfluss (Q3) 
der verwendeten Wasserzähler berechnet. Befinden sich 
auf einem Grundstück nicht nur vorübergehend mehrere 
Wasserzähler, wird die Grundgebühr nach der Summe 
des Dauerdurchflusses der einzelnen Wasserzähler 
berechnet. Soweit Wasserzähler nicht eingebaut sind, 
wird der Dauerdurchfluss geschätzt, der nötig wäre, um 
die mögliche Wasserentnahme messen zu können.

(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Was-
serzählern mit Dauerdurchfluss (Q3)
bis 4 m³/h 30,-- € / Jahr
bis 10 m³/h 75,-- € / Jahr
bis 16 m³/h 120,-- € / Jahr
bis 25 m³/h 250,-- € / Jahr
bis 40 m³/h 300,-- € / Jahr .“

§ 2
§ 11 erhält folgende Fassung:

„§ 11
Entstehen der Gebührenschuld

(1) Die Einleitungsgebühr entsteht mit jeder Einleitung von 
Abwasser in die Entwässerungseinrichtung.

(2) Die Grundgebühr entsteht erstmals mit dem Tag, der 
auf den Zeitpunkt der betriebsfertigen Herstellung des 
Anschlusses folgt. Der Tag wird im erstmals ergehenden 
Bescheid bestimmt. Im Übrigen entsteht die Grundge-
bühr mit dem Beginn eines jeden Tages in Höhe eines 
Tagesbruchteils der Jahresgrundgebührenschuld neu.

§ 3
§ 13 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

(1) Die Einleitung wird jährlich abgerechnet. Die Grund- und 
die Einleitungsgebühr werden einen Monat nach Bekannt-
gabe des Gebührenbescheides zur Zahlung fällig.

§ 4
Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft.

Uffenheim, den 15.11.2018 
Stadt Uffenheim

W. Lampe, 1. Bürgermeister

Bekanntmachung

Vollzug der Wassergesetze und des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes;
Kläranlage Uffenheim - Einleiten von behandeltem Abwasser 
aus der Kläranlage Uffenheim (Grundstücke Fl. Nr. 2453, 2454 
und 2437, Gemarkung Uffenheim) in das Gewässer Gollach
(Grundstücke Fl. Nr. 4204/3 und 4204/2, Gemarkung Uffen-
heim)
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Bauschuttplatz und 
Kompostplatz Uffenheim
Wertstoffhof Uffenheim

Der Bauschuttplatz und der Kompostplatz bleiben wegen der 
bevorstehenden Feiertage in der Zeit von

Donnerstag, den 27. Dezember 2018,
bis einschließlich

Samstag, den 05. Januar 2019,
geschlossen.

Soweit es die Witterungsverhältnisse zulassen, sind die Plätze 
ab Montag, den 07. Januar 2019, zu den bekannten Termi-
nen wieder geöffnet. Der Wertstoffhof ist wie üblich zu den 
bekannten Zeiten geöffnet.

Uffenheim, 26.11.2018
Stadtbauamt Uffenheim

Erörterungstermin
Die Stadt Uffenheim beantragte beim Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim die Durchführung des wasserrecht-
lichen Verfahrens für die Benutzung des Gewässers Gollach.

Der Erörterungstermin findet am
17. Dezember 2018

09:30 Uhr

im Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
(Konrad-Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch,

Zi. A 213) statt.

Der Erörterungstermin wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht 
(Art. 73 Abs. 6 Satz 2 BayVwVfG). Dieser Bekanntmachungs-
text ist auch auf den Internetseiten des Landkreises Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim unter folgendem Link abrufbar: 
www.kreis-nea.de/qr/27a
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich. Zur Teilnahme 
berechtigt sind neben Behörden und Vorhabensträger nicht 
nur die Einwender, sondern auch alle (materiell) Betroffenen.

Im Termin werden die rechtzeitig erhobenen Einwendungen 
gegen den Plan und die Stellung nahmen der Behörden mit 
dem Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen 
sowie den Personen, die Einwendungen erhoben haben, erör-
tert (Art. 73 Abs. 6 Satz 1 BayVwVfG). 
Die Beteiligten können sich durch Bevollmächtigte vertreten 
lassen. Die Bevollmächtigung ist schriftlich nachzuweisen (Art. 
14 BayVwVfG).

Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Betei-
ligten (Betroffenen) in dem Erörterungstermin auch ohne ihn 
verhandelt werden kann, verspätete Einwendungen von der 
Erörterung ausgeschlossen sind und das Anhörungsverfahren 
mit dem Schluss der Verhandlung beendet ist.
Kosten, die durch die Teilnahme am Erörterungstermin entste-
hen, können nicht ersetzt werden.

Neustadt a.d.Aisch, 27.11.2018
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Bekanntmachung der Stadt Uffenheim

für die bereits angemeldeten Holzwerber 2018/19
Durchforstung der städtischen Wälder

Verkauf von Holz in Selbstwerbung 2018/2019
Die Stadt Uffenheim verkauft Holz in Selbstwerbung an die 
bereits vorgemerkten Uffenheimer Bürger. Der Preis beträgt für 
Hartholz 20,00 Euro pro Ster und für Weichholz 15,00 Euro pro 
Ster.

Losvergabe, Sicherheitsbelehrung, Einweisung im Wald
Termin für die Losvergabe:

Samstag, den 22.12.2018 um 09:00 Uhr
im Stadtbauhof Uffenheim, Ulsenheimer Straße 39

mit anschließender Sicherheitsbelehrung und Einweisung im 
Wald. Alle weiteren Einzelheiten gibt Herr Markert bei der Ein-
weisung bekannt.

Uffenheim, 28.11.2018
Stadt Uffenheim

W. Lampe
Erster Bürgermeister
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Stadt Uffenheim, Zimmer 201 zur Beglaubigung vorgelegt wer-
den soll. Danach erhält er von der Firma Mikar eine persönliche 
mikar[d] zugesendet. Dann kanns losgehen und der Kleinbus 
kann gebucht werden.
Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage der Firma 
Mikar unter:
https://www.mikar.de/ oder unter
https://www.uffenheim.de/leben/mobilitaet/e-carsharing/.

Veranstaltungskalender 2019
Auch im nächsten Jahr wollen wir unseren Veranstaltungska-
lender drucken und als Beilage im Mitteilungsblatt an die Bür-
gerinnen und Bürger verteilen lassen. Wir bitten Sie deshalb 
Ihre Veranstaltungen bis spätestens 31.01.2019 zu melden 
bzw. direkt in unsere Homepage (www.uffenheim.de) einzupfle-
gen. Unter nachfolgendem Link müssen Sie sich dazu einmalig 
registrieren. Nach erfolgter Bestätigung der Registrierung kön-
nen Sie dann Ihre Veranstaltungen eingeben.
http://www.uffenheim.de/erleben/veranstaltungen/ 
veranstaltungskalender/einreichen/

E-Carsharing mit der Firma Mikar

Elektrobus, Foto: Stadt Uffenheim

In Uffenheim gibt es seit einiger Zeit ein E-Carsharing-Angebot 
in Kooperation mit der Firma Mikar. Das Auto, ein 7-Sitzer-E-
Kleinbus steht am Kolbudyplatz an der Ladestation.
Die kostenlose Registrierung erfolgt über die Webseite der 
Firma unter www.mikar.de. Neukunden müssen ein Formular 
ausfüllen und absenden. Der Vertrag wird dem Kunden dann 
per Mail von der Firma Mikar zugesandt, der dann zusammen 
mit dem gültigen Führerschein und Lichtbildausweis bei der 

Bezirkswahl Uffenheim
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70 Millionen Mann seien in 40 Ländern und in den Kolonien 
mobilisiert worden, zehn Millionen seien gefallen, etwa 20 Milli-
onen seien verwundet worden. Auch unter der Zivilbevölkerung 
hätten die Jahre 1914 bis 1918 unermessliche Opfer als Ergeb-
nis von Krieg, Besatzung, Hungerblockade und völkermörderi-
scher Vertreibungen gefordert. Ihre Zahl werde vorsichtig auf 
weitere sieben Millionen Menschen geschätzt.
Der Aufstieg totalitärer Systeme in den 1920er und 1930er 
Jahren mit ihrer Negierung des Individuums, mit ihren wahn-
witzigen Zukunftsvorstellungen und technokratischen Visio-
nen seien auch Folgen der elementaren Kriegserfahrung der 
Zufälligkeit des Überlebens und Sterbens in militärischen Pla-
nungszusammenhängen. Stumme Mahner an das millionenfa-
che Elend der Kriege seien bis heute die Soldatenfriedhöfe und 
Kriegerdenkmäler.
Aus Uffenheim sind laut Lampe im 1. Weltkrieg 354 Männer, 
das war zur damaligen Zeit jeder vierte Mann, gefallen oder 
vermisst. Ihre Namen stünden am Kriegerdenkmal aufgelistet, 
neben den Namen der Gefallenen im 2. Weltkrieg, das von Her-
mann Finkenberger in den vergangenen Wochen in Handarbeit 
restauriert worden sei.
Der Volkstrauertag sei ein Tag des Innehaltens, der Erinne-
rung, des Gedenkens. Er sollte laut Lampe auch Anlass zur 
Dankbarkeit dafür geben, dass „wir seit 73 Jahren in unserem 
Land ohne Krieg leben, dass unsere Kinder in beiden Teilen 
Deutschlands seit der Wiedervereinigung in einer freiheitlich 
verfassten Demokratie aufwachsen können“. „Wir müssen uns 
für den europäischen Gedanken einsetzen, der uns immerhin 
die vergangenen 70 Jahre diesen Frieden beschert hat.“ Die 
Europäische Union sei natürlich kein Garant für ein konflikt-
freies Miteinander, nichtsdestotrotz sei sie vermutlich unsere 
beste Chance auf weitere 70 Jahre Frieden.
Eine der Grundideen von Europa sei es, das Trennende zwi-
schen den Nationalstaaten zu überwinden. Darauf müssten wir 
uns alle wieder mehr besinnen. Jeder einzelne von uns sollte 
sich ein bisschen mehr als Europäer sehen und verstehen. Das 
heiße nicht, dass man Sprachen, Bräuche oder Lebensstile 
aufgeben müsse oder sollte, aber es bedeute, Kompromisse 
finden für ein friedliches Europa. Der Liederkranz sang die 
Europahymne und das Lied „Der Freundschaft Band“, in dem 
die Menschen der Erde aufgefordert werden, sich die Hand zu 
reichen, um Frieden für die Welt zu schaffen. Der Posaunen-
chor spielte unter anderem das Lied vom guten Kameraden 
und die Nationalhymne. Fahnenabordnungen der Freiwilligen 
Feuerwehr und des Roten Kreuzes sowie eine Abordnung der 
Reservistenkameradschaft hatten den Zug schon von der Spi-
talkirche zum Kriegerdenkmal begleitet.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Eine Jugendbank für den Skaterplatz

Idee des Stadtjugendrats verwirklicht

Der Uffenheimer Skaterplatz hat nun auch eine Jugendbank. 
Die sieht etwas anders aus als eine normale Sitzbank mit Sitz-
fläche und Lehne. Kinder und Jugendliche sitzen nämlich nicht 
einfach nur da und unterhalten sich. Zudem sitzen sie gerne 
auf der Lehne. Deswegen ist eine Jugendbank auch anders 
gebaut. 

Besuchen Sie den Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pratovec-
chioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt mit 
Produkten aus der Region statt.
Die Wochenmarktbeschicker bieten folgende Waren an ver-
schiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)

Stadt gedenkt am Volkstrauertag der Opfer
Bürgermeister Lampe: Europa ist die beste Chance 
auf weitere 70 Jahre Frieden

Nach einem Friedensgottesdienst in der Spitalkirche mit Dekan 
Karl-Uwe Rasp und Diplom-Theologin Barbara Lehner legte 
Bürgermeister Wolfgang Lampe am Kriegerdenkmal vor der 
Stadthalle in einer Gedenkfeier zum Volkstrauertag einen Kranz 
nieder. Der Volkstrauertag erinnere an alle Opfer von Krieg und 
Gewalt, zugleich sei er ein Tag des Nachdenkens darüber, wie 
wir heute auf Krieg und Gewalt reagieren und was wir - ganz 
persönlich, aber auch als reiches Land in einem freien und 
friedlichen Europa - für Freiheit und Menschlichkeit auf der Welt 
tun können, sagte Bürgermeister Wolfgang Lampe in seiner 
Ansprache. Am Volkstrauertag erinnerten wir uns der Toten, die 
durch die Weltkriege und in ihnen den Tod erlitten haben.
Das Gedenken an sie ehre das Leid, das Opfer, das Unglück, 
das sie tragen mussten, und es ehre darin prinzipiell die 
Würde und die Unersetzbarkeit ihrer Person, aller Personen, 
aller Menschen als Personen. „Wir müssen uns der herausfor-
dernden Wahrheit stellen, dass wir Leid und Opfer von Men-
schen wegen ihrer Würde als Menschen ehren, auch wenn 
sie in einem ungerechten und nicht zu rechtfertigenden Krieg 
gestorben sind, auch wenn sie aus heutiger Sicht ein sinnloses 
Opfer gebracht haben“, sagte Bürgermeister Lampe, der auf 
das Ende des Ersten Weltkriegs vor fast genau 100 Jahren, am 
11. November 1918, hinwies und auf die Veränderungen in der 
Welt danach einging.
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Wir stellen vor

Die Mondschwestern/Lucinda Riley
Tiggy d’Aplièse hat sich schon als Kind mit Hingabe um 
kranke Tiere gekümmert. Auch jetzt, als junge Zoologin, ist die 
Beschäftigung mit Tieren ihre Erfüllung. Als sie das Angebot 
erhält, auf einem weitläufigen Anwesen in den schottischen 
Highlands Wildkatzen zu betreuen, zögert sie nicht lange. Dort 
trifft sie auf Chilly, einen weisen, alten Zigeuner aus Andalu-
sien. Es ist eine schicksalhafte Begegnung, denn er hilft Tiggy, 
die ein Adoptivkind ist, das Geheimnis ihrer Herkunft zu lüften. 
Sie reist nach Granada, wo sie dem ebenso glamourösen wie 
dramatischen Lebensweg ihrer Großmutter Lucia folgt, der 
berühmtesten Flamencotänzerin ihrer Zeit. Und Tiggy versteht 
endlich, welch großes Geschenk ihr zur Stunde ihrer Geburt 
zuteil wurde. (Die sieben Schwestern Bd. 5)

Traum des Lebens/Jeffrey Archer
1968: Am Hafen von Leningrad müssen der junge Alexander 
Karpenko und seine Mutter auf der Flucht vor dem KGB ent-
scheiden, auf welches Schiff sie sich als blinde Passagiere 
schleichen. Eines fährt nach Großbritannien, eines in die USA. 
Der Wurf einer Münze soll das Schicksal von Alexander und 
Elena besiegeln ... Über eine Zeitspanne von 30 Jahren und 
auf zwei Kontinenten entfaltet sich in Jeffrey Archers neuem 
Roman eine Geschichte von einmaliger Spannung und Drama-
tik - eine Geschichte, die man nicht wieder vergisst.

Erhebung/Stephen King
In seiner netten Wohngegend in der Kleinstadt Castle Rock gerät 
Scott in einen eskalierenden Kleinkrieg. Der Hund der neuen 
Nachbarn - zwei Lesben - verrichtet sein Geschäft ständig bei 
ihm im Vorgarten. Die eine Frau ist eigentlich recht freundlich, 
die andere aber eiskalt. Die beiden haben gerade ein Restau-
rant eröffnet, von dem sie sich viel erhoffen. Die Einwohner von 
Castle Rock wollen aber nichts mit Homopaaren zu tun haben, 
da ist großer Ärger vorprogrammiert. Als Scott endlich kapiert, 
was Vorurteile in einer Gemeinschaft anrichten, überwindet er 
den eigenen Groll und tut sich mit den beiden zusammen.

Die Frau, die frei sein wollte/Hera Lind
Selma kommt Anfang der 1960er Jahre als Gastarbeiterkind mit 
ihren Eltern und Geschwistern aus der Türkei nach Köln. Sie 
schwebt im siebten Himmel, als sie sich mit 17 mit ihrer großen 
Liebe Ismet verloben darf. Doch ein zufälliges Zusammentref-
fen mit Orhan wird ihr zum Verhängnis. Arglos steigt Selma in 
das Auto des ihr fast unbekannten Mannes - was dann pas-
siert, ist ein einziger Albtraum. Sie verliert ihre Ehre und ihre 
Freiheit, und das Glück mit Ismet zerplatzt für immer. Sie gehört 
nun Orhan. Aber Selma gibt nicht auf.

Hier noch eine kleine Auswahl 
unserer Neuanschaffungen für junge Leser
Mama Muh spielt Sommer; Dr. Brumm und der Megasaurus; 
Elmar geht spazieren; Alles über Rennfahrzeuge; Ponyhof 
Glücksklee (4 Bände); Conni und die Nacht im Museum; Die 
drei ???: Blinde Passagiere,

Wir haben auch Bilder-, Vorlese-, Bastel-, Backbücher usw. 
für die Advents- und Weihnachtszeit. Kommen Sie vorbei, 
wir würden uns freuen.

Auf der Bank aus Edelstahlrohren können Kinder und Jugend-
liche sitzen, wie es sich für ihre Altersklasse gehört: ganz oben 
auf einer Lehne und im Halbkreis. Die Idee hatte nach den 
Worten von Bürgermeister Wolfgang Lampe der Stadtjugend-
rat. Schließlich wird der Skaterplatz gut genutzt und eine Mög-
lichkeit zu jugendgemäßem Sitzen und Chillen fehlte bislang.
Nun hat die Stadt eine solche Bank für rund 4000 Euro durch 
den Bauhof aufstellen lassen. Das Bild zeigt (von links) die 
stellvertretende Vorsitzende des Stadtjugendrats Carolin 
Lampe, Viktor Scheider vom Bauamt und Bürgermeister Wolf-
gang Lampe.
Text und Foto: Gerhard Krämer

Rittertage Uffenheim

Foto: Detlef Seliger

Vom 24. bis 26. Mai 2019 finden zum zweiten Mal die „Ritter-
tage Uffenheim“ statt. Wieder wird es einen kostenlosen Mit-
telaltermarkt mit vielen Attraktionen geben. Außerdem wird am 
Freitagabend erstmals eine Show mit dem Thema „Helden-
pferde“ das Programm bereichern. Am Samstag und Sonntag 
wird erneut ein Turniertheater gespielt.
Im vergangenen Jahr ging es um Max, den Grafensohn, der als 
Baby von seiner bösen Stiefmutter und deren Tochter ausge-
setzt wurde. Nur mit Hilfe seiner zahlreichen Freunde fand er im 
Ritterturnier heraus, wer er wirklich war. 2019 schlagen wir ein 
weiteres Kapitel im Leben von Max auf. Diesmal macht ihm der 
falsche Graf das Leben schwer. Eigentlich möchte Graf Max 
nur seinen Geburtstag mit einem großen Ritterturnier feiern. Mit 
Hilfe von Zauberei gelangt der falsche Graf an die Macht und 
Besitztümer von Max. Sogar seine Freunde werden verzaubert 
und kaum einer kann sich gegen den Zauber der bösen Hexe 
wehren. Max bleibt ratlos zurück und muss sich nun schnell 
während des Ritterturniers etwas einfallen lassen, um den fal-
schen Grafen zu besiegen.
Das Ritterspektakel wird ungefähr eine gute Stunde dauern und 
mit dieser spannenden Geschichte durch das Turnier führen. 
Es werden wieder viele Reiter und Pferde am Start sein. Am 
Samstagabend wird das Ganze durch eine Feuershow gekrönt.
Für unser Turniertheater suchen wir noch motivierte Darsteller 
mit und ohne Text, auf und hinter dem Turnierplatz. Erfahrung 
ist keine vonnöten, wir bringen euch gerne den Showkampf bei, 
freuen uns aber auch über jede helfende Hand. Einzige Vor-
aussetzungen sind Zuverlässigkeit bei den Proben und Auffüh-
rungen sowie Spaß an der Sache. Alle in und um Uffenheim, 
die sich dazu berufen fühlen, können sich gerne unverbindlich 
mit uns in Verbindung setzen:
marktleitung@rittertage-uffenheim.de

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag  ......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch  ...................  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
 ...................................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag  .......................  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Grün, Regina
Sonnenweg 4, 97215 Uffenheim
verstorben am 14.11.2018   88 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

C.-v.-B.-Schüler wird Bezirkssprecher
Mitte November fuhr Andre Lampert (rechts) 
in seiner Eigenschaft als 1. Schülersprecher 
zusammen mit dem Vertrauenslehrer Alexan-
der Hetzer (links) nach Nürnberg zur Bezirks-
aussprachetagung der Schülersprecher der 

Mittelfränkischen Realschulen. Nach der Begrüßung auf der 
Nürnberger Burg stellte Herr Schreiber die Organisation und 
den Tagesablauf der nächsten beiden Tage vor. Danach wur-
den einzelne SMV-Projekte von verschiedenen Schulen vor-
gestellt. Dazu konnten Fragen an den Ministerialbeauftragten 
der mittelfränkischen Realschulen, Michael Schmidt, gestellt 
werden. Der nächste Programmpunkt auf der Tagesliste war 
das Drogenbriefing mit Dominik Forster. Dieser war selbst dro-
genabhängig, ein Drogendealer und mit 20 Jahren im Jugend-
gefängnis. Sein Vortrag beeindruckte das Publikum, was sich 
nicht nur am Feedback bemerkbar machte, sondern auch wäh-
rend der Erzählung. Er gestaltete sie mit seinen sehr persönli-
chen Erfahrungen anschaulich und fesselnd. Danach stellte er 
sich den Fragen der Schülersprecher und Verbindungslehrer.

Nach dem Drogenbriefing 
wurden die Verbindungs-
lehrer verabschiedet. Die 
Schülersprecher gingen 
zum Abschluss des Tages 
in den Ali Baba Spieleclub. 
Der nächste Tag begann 
mit der Begrüßung durch 
die Mitglieder des Bezirks-
jugendringes. Diese stellten 
das Konzept Schule ohne 
Rassismus SOR/Schule mit 
Courage SMC vor. SOR 
und SMC haben schon 
über neun Prozent der 
Realschulen in Mittelfran-
ken, auch die Christian-

von-Bomhard-Schule ist eine Schule mit dem Zertifikat „Schule 
ohne Rassismus“! Zusätzlich wurde über das jährliche Projekt 
(damit die Schule dieses Schild behalten darf) berichtet. Als 
letztes wurden dann die Bezirksschülersprecher gewählt: Hier 
überzeugte Andre Lampert aus Uffenheim und wurde zum ers-
ten Vorsitzenden gewählt, zweiter Vorsitzender wurde Zoubida 
Bouallegue von der Peter Vischer Realschule.
Text und Bild: Ralf Lischka/Andre Lampert

Vier Schläger, zwei Bälle, eine Idee
Die Idee, eine Tischtennisplatte anzuschaffen, existierte beim 
Verein der Freunde der Christian-von-Bomhard-Schule schon 
lange. Nun wurde das Ganze in die Tat umgesetzt und die 
erste Vorsitzende, Ulrike Streng, (zweite v. l.) freute sich, die 
neue, runde Platte gleich selbst tatkräftig und sportlich einzu-
weihen. Zusammen mit dem 2. Vorsitzenden (Christian Köber-
lein (zweiter v. r.), Lehrer der Bomhard-Schule), und den wei-
teren Vorstandsmitgliedern Maren Endres (links) und Gudrun 
Trabert (rechts - beides auch Elternbeiratsmitglieder) hatten 
alle viel Spaß beim Einweihungsspiel im Pausenhof mit gleich 
zwei Bällen.

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe 
der kommenden Wochen ihren Geburtstag fei-
ern dürfen, von Herzen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

08.12. zum 83. Geburtstag
Frau Frieda Klaus, Ostmarkstr. 13

09.12. zum 84. Geburtstag
Frau Margareta Smola, Gerl.-v.-Hohenlohe-Str. 20

09.12. zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Kachelrieß, Ostpreußenstr. 8

10.12. zum 77. Geburtstag
Frau Ursula Krüger, Ahornweg 2

12.12. zum 91. Geburtstag
Frau Erna Kornder, Spitalplatz 2

12.12. zum 89. Geburtstag
Frau Frida Schöwe, Spitalplatz 2

13.12. zum 82. Geburtstag
Frau Regina Wolf, Spitalplatz 2

13.12. zum 70. Geburtstag
Herr Nikolaj Smolko, Raiffeisenstr. 3

14.12. zum 79. Geburtstag
Herr Günter Peetz, Fernwasserstr. 4

14.12. zum 77. Geburtstag
Frau Elfriede Neef, OT Langensteinach, Langensteinach 39

14.12. zum 75. Geburtstag
Herr Werner Piller, Bad Windsheimer Str. 22

16.12. zum 81. Geburtstag
Herr Konrad Düll, OT Uttenhofen, Uttenhofen 20

17.12. zum 70. Geburtstag
Herr Walter Beigel, OT Welbhausen, Schnappgasse 4

18.12. zum 80. Geburtstag
Frau Hermine Reinfels, Brennofenweg 9

18.12. zum 76. Geburtstag
Frau Hilda Schwab, OT Langensteinach, Langensteinach 64

19.12. zum 94. Geburtstag
Frau Martha Hassold, Spitalplatz 2

19.12. zum 75. Geburtstag
Herr Johann Fraindorfner, OT Welbhausen, Allee 2

20.12. zum 94. Geburtstag
Frau Margarete Vollath, Langensteinacher Str. 14

20.12. zum 84. Geburtstag
Herr Hermann Bittel, Rothenburger Str. 26

21.12. zum 75. Geburtstag
Frau Margit Büttner, Langensteinacher Str. 4

Ehejubiläen
13.12.2018 zum 60. Hochzeitstag
Herr Düll, Albert und Frau Düll, Helga
97215 Uffenheim, Schillerstr. 7

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. 
In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies rechtzeitig (3 Wochen 
vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner sind die Mitarbeiter im 
Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 oder -15).
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Während in der Nacht vom 9. auf den 10. November 1938 viele 
Synagogen und jüdische Betstuben in Deutschland niederge-
brannt und völlig zerstört wurden, blieb die Uffenheimer Syn-
agoge in der „Reichskristallnacht“ verschont. Viele Jahrzehnte 
lebten in Uffenheim jüdische und christliche Familien harmo-
nisch miteinander und beteiligten sich am Gemeindeleben. 
Eine Ansichtskarte auf der Infotafel zeigt die jüdische Syna-
goge als prachtvolles Bauwerk, auf das die Uffenheimer stolz 
waren. Beeindruckt und nachdenklich kehrten die Jugendli-
chen durch die Judengasse in ihre Schule zurück.
Foto und Text: Lydia Kamleiter

IT-Seminar zu Gast

Mitte November besuchte das Seminar für die Fachlehrer 
Ernährung/Gestaltung und Kommunikationstechnik aus Ans-
bach von Frau Hillebrand (siehe Foto ganz links) den Unterricht 
von IT-Lehrerin Julia Kleinschroth (dritte v. l.). Die Seminarteil-
nehmer bekamen eine Vorführung zu einem konventionellen 
Tastschreibunterricht, Buchstabenerarbeitung der Buchstaben 
x und ä, der Klasse 7 c R. Anschließend fand der Seminartag 
in der Bibliothek der Bomhard-Schule statt, wo bereits um 8:00 
Uhr der Gesamtschulleiter Winfried Malcher (zweiter v. l.) die 
Gäste begrüßt hatte und kurz die Besonderheiten der Evangeli-
schen Heimschule erläutert hatte, was auf großes Interesse der 
jungen Gäste stieß.
Text und Bild: Ralf Lischka/Julia Kleinschroth

„Kein Herz aus Stahl“
Gewaltpräventionsberater Michael Stahl kommt 
an die Christian-von-Bomhard Schule

Foto: Stadt Uffenheim

Als Bodyguard hat er 
berühmte Persönlichkeiten 
wie Boxlegende Muhammad 
Ali, Dirk Nowitzki und Falco 
beschützt und auch beim 
Papstbesuch 2006 durfte er 
mit seinem Team für Sicher-
heit sorgen. Heute arbeitet er 
als Antiaggressionstrainer, 
hat eine eigene Selbstvertei-
digungsschule und wurde für 
sein Konzept „Protactics - 
Modern Selfdefense Educa-
tion“ mit dem „Werte Award“ 
für innovative und struktur-
verändernde Projekte ausge-

zeichnet. Michael Stahl wird als Gewaltpräventionsberater von 
Schulen, Kindergärten, Heimen, Gemeinden, Firmen und 
Gefängnissen angefragt und war in verschiedenen TV-Sendun-
gen zu Gast. Jetzt kommt er an die Christian-von-Bomhard 
Schule nach Uffenheim. Am Montag, 10. Dezember, um 19:00 
Uhr hält er auf Einladung des Elternbeirates und des Förderver-
eins im Atrium der Schule seinen Vortrag „Kein Herz aus Stahl“. 
Eltern, Interessierte, aber auch Jugendliche ab 12 Jahren sind 
herzlich dazu eingeladen. Michael Stahl erzählt aus seinem 
Leben. Er versteht jene, die keine Grenzen setzen können, die 
gemobbt und ausgegrenzt werden, denn Armut, Verletzungen, 
Entwürdigungen, Gewalt und Einsamkeit hat er als Kind und 

Wenn die Schülerinnen und Schüler nur halb so viel Freude 
und Vergnügen haben werden wie die vier Vereinsmitglieder, 
ist der volle Erfolg vorprogrammiert. Insgesamt kostete die 
Platte knapp 2500 Euro; von der Verwaltung der Schule gab es 
noch zehn Schläger und etliche Bälle gesponsert, die im Leh-
rerzimmer ausgeliehen werden können. Bereits die Erwachse-
nen hatten viele Ideen, wie man aktiv werden kann: Man spielt 
„überkreuz“, bildet zwei Teams oder macht einen Rundlauf 
- den Fantasien sind keine Grenzen gesetzt, was die C.-v.-B.-
Schüler bestimmt in der nächsten Zeit bestätigen werden.
Text und Bild: Ralf Lischka

Spurensuche vor Ort

Auf Spurensuche nach der jüdischen Vergangenheit in Uffen-
heim machten sich die Schüler der Klasse 9 b G der Christian-
von-Bomhard-Schule mit ihrer Religionslehrerin Lydia Kam-
leiter. Erste Station war die Matzenfabrik in der Schloßstraße. 
In ihrer Blütezeit wurden viele jüdische Gemeinden in ganz 
Deutschland mit dem bekannten guten Matzenbrot aus Uffen-
heim beliefert. 1920 wurde der Betrieb eingestellt. Heute erin-
nert ein Hinterhaus mit Fachwerk auf einem Privatgrundstück an 
die blühende Zeit des Judentums in Uffenheim. Lydia Kamleiter 
führte ihre Schüler zum Kriegerdenkmal vor der Stadthalle. Hier 
entdeckten die Gymnasiasten die Namen jüdischer Soldaten, 
die im Ersten Weltkrieg noch für ihr deutsches Vaterland in den 
Krieg zogen. Einige Meter weiter in der Ringstraße erinnert das 
2006 von der Stadt Uffenheim errichtete Denkmal an das Leid 
jüdischer Stadtbewohner im Holocaust und mahnt vor rassis-
tischen und antisemitischen Gedanken. Dem in Uffenheim 
lebenden Künstler Aser Walijev ist es gelungen, ein Mahnmal 
mit einer eindrucksvollen Symbolik zu schaffen. Aus der Mitte 
der weißen Skulptur, eine Familiengruppe umgeben von Flam-
men, wächst eine nicht übersehbare große Sonnenblume. Ein 
Hoffnungszeichen für einen Neuanfang des jüdischen Volkes.
„Wenn ich mit meinen Schülern vor diesem Mahnmal stehe, ist 
das wertvoller als eine Bildbetrachtung im Religionsbuch oder 
digital am Smartboard“, meint die Religionspädagogin. Regel-
mäßig im November besucht sie mit ihren Religionsklassen das 
Denkmal in der Ringstraße, das in der Nähe der ehemaligen 
Synagoge errichtet wurde. 
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Foto: Mittelschule Uffenheim

Dies konnten auch die Lehrer der Grund- und Mittelschule 
erfahren. Während die eine Gruppe die Sonderausstellung des 
Landesluftbildarchivs zum Thema „Analog bis digital - der Frei-
staat Bayern in Karten“ besuchte und anhand von interaktiven 
Medien in die Welt der Kartografie eingewiesen wurden, konnte 
sich die andere Gruppe über die neuesten Themen und Trends 
rund um die fortschreitende Digitalisierung informieren. Vorge-
stellt wurde unter anderem ein 3D-Drucker, mit einer visuellen 
Brille konnte man eine Achterbahnfahrt digital erleben und wei-
tere Stationen luden gemäß „ Anschauen – Anfassen – Auspro-
bieren“ ein. Für Schulklassen bietet das BayernLab ein infor-
matives Rahmenprogramm und ein spezielles Format an, auch 
darüber konnten sich die Lehrer eingehend informieren.
Text: Ines Balzer

Herzliche Einladung

Berufsorientierungsabend an der Mittelschule Uffenheim
Am 13.12.2018 findet an der Mittelschule Uffenheim eine Infor-
mationsveranstaltung zur Berufsfindung statt. Über 20 Betriebe 
stellen von 19:00 bis 21:00 Uhr 60 verschiedene Berufe vor. Alle 
interessierte SchülerInnen und Eltern sind herzlich eingeladen.

Elternsprechabend an der Mittelschule Uffenheim
Am Dienstag, 04.12.2018, findet von 18:30 bis 20:30 Uhr der 
erste Elternsprechabend statt. Hierzu sind alle Erziehungsbe-
rechtigte herzlich eingeladen.

Mathemeister auf Landkreisebene

Auf dem Foto sieht man den 
stolzen Sieger Luca Leitner von 
der Grundschule Uffenheim. Foto: 
Petra Schlosser

Rauchende Schülerköpfe, 
mathematische Denkpro-
zesse laufen auf Hochtou-
ren, 40 Viertklässler brüten 
hochkonzentriert über kniffli-
gen Aufgaben, die es in 
sich haben. In Mittelfranken 
fanden wie jedes Jahr die 
Mathematikmeisterschaften 
der Grundschulen statt. Seit 
2004 wird dieser Wettbe-
werb bereits durchgeführt, 
in Uffenheim knobeln die 40 
begabtesten Rechner auf 
Landkreisebene seit 2014 
um die meisten Punkte.
Konrektorin Jutta Frieß, 
Förderlehrerin Ute Sacken-
reuter und Grundschulleh-
rerin Katja Huggenberger 
organisierten und leiteten 
den Wettbewerb mit den 
Mathemeistern der Region 

auch in diesem Jahr. Für die 28 Buben und zwölf Mädchen 
im Mathemeisterschaftsshirt galt es, zwölf komplexe Denkauf-
gaben, ohne Formeln, durch systematisches Ausprobieren 
und mit problemlösenden Verfahren in maximal 60 Minuten zu 
lösen. Nach der Auswertung durch die Lehramtsanwärterinnen 
von Seminarrektorin Andrea Engelhardt standen die besten 
drei Rechenkünstler aus den 20 Grundschulen des Schulamts-
bezirks Neustadt an der Aisch fest: Lasse Mergenthal von der 

Jugendlicher selbst erfahren. Er kennt die Auswirkungen einer 
vaterlosen Gesellschaft durch seine eigenen Fehler und Nie-
derlagen. Und er erzählt davon, wie sein Leben eine Wendung 
bekommen hat und dass die beste Selbstverteidigung ein 
Zusammenspiel von gesunder Identitätsentwicklung, sozialer 
Kompetenz und körperlichen Fähigkeiten ist. Er plädiert dafür, 
dass Werte wie Liebe, Toleranz, Hilfsbereitschaft, Achtung und 
Würde wieder mehr Bedeutung im Leben bekommen.
Der Elternabend ist der Auftakt zu einem Modern-Selfdenfense-
Education-Projekt (MSE), das im zweiten Schulhalbjahr von 
zwei Protactics-Trainern aus Rothenburg o. d. T. an der Bom-
hardschule durchgeführt wird.
Gudrun Trabert, Elternbeiratsvorsitzende
Ulrike Streng, Vorsitzende des Fördervereins „Freunde der Chris-
tian-von-Bomhard Schule“

Nichts ist wichtiger als Lesen!

Mit sehr großem Interesse 
folgten die Fünftklässler der 
Realschulklasse 5 a den Aus-
führungen von Wolfgang 
Hirsch (siehe Foto), dem 
Zuständigen für die Bibliothek 
der Christian-von-Bomhard-
Schule. Jedes Jahr zu Schul-
jahresbeginn besuchen alle 
Eingangsklassen (dieses Jahr 
drei des Gymnasiums und 
vier der Realschule) die große 
Bibliothek mit über 17.000 
Büchern. Im Rahmen des 
Deutschunterrichts werden 
die wichtigsten Bereiche, wie 
z. B. Erdkunde, Geschichte, 
Abenteuerromane, Comics 
oder Mädchenromane, 

gezeigt und die Kinder können Fragen stellen (siehe Foto). 
Leuchtende Augen sah man dann bei den Jungs beim Thema 
„Asterix“ oder bei „Gregs Tagebuch“, während die Mädels bei 
den Worten „Pferdebücher“ die Ohren spitzten. Natürlich kann 
man sich für zu Hause Bücher ausleihen, doch Herr Hirsch 
erklärte in enger Abstimmung mit dem Deutschlehrer der 5 a R, 
Ralf Lischka, zudem die Wichtigkeit der Bibliothek bei Referaten 
- und das nicht nur im Fach Deutsch! Nachdem sich alle faszi-
niert umgeschaut und eifrig geblättert hatten, durften sich die 
Schülerinnen und Schüler am Ende bereits Bücher ausleihen! 
Manche setzten sich sofort hin und lasen (siehe Foto).
Text und Bilder: Ralf Lischka

BayernLab
Fortbildung der Uffenheimer 
Grund- und Mittelschule

Gemeinsam trafen sich die Lehrer der Grund- und Mittelschule 
Uffenheim in Neustadt-Aisch im BayernLab – einem von zukünf-
tig 13 modernsten IT-Laboren, die in den nächsten Jahren vor 
allem in ländlichen Regionen Bayerns errichtet werden. Laut 
Albert Füracker (bisheriger Staatsminister der Finanzen, für 
Landesentwicklung und Heimat) „sind die BayernLabs Schau-
fenster für digitale Innovation und bieten neueste Technik zum 
Anfassen und Ausprobieren – kostenfrei und für jedermann“. 
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Foto: Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen

Mithilfe von Verkehrshütchen, die um den Bus herum platziert 
wurden, konnten die Kinder Vermutungen anstellen, wo dieser 
Tote Winkel wohl zu finden sei. Anschließend wurden die Ver-
mutungen überprüft, indem sich die Kinder in die vermuteten 
Bereiche stellten und versuchten, Blickkontakt zum Busfahrer 
herzustellen. Denn wenn man als Verkehrsteilnehmer Augen-
kontakt zum Busfahrer herstellen kann, befindet man sich nicht 
im Toten Winkel, da der Fahrer einen ebenfalls noch sehen 
kann. Gefährlich wird es dann, wenn man KEINEN Blickkon-
takt herstellen kann - dann befindet man sich im sogenannten 
Toten Winkel und ist für den Fahrzeugführer praktisch unsicht-
bar. Diese nicht sichtbaren Bereiche wurden anschließend mit 
gespannten Seilen ermittelt und auf dem Boden verdeutlicht. 
Zuletzt durfte sich jedes Kind noch auf den Fahrersitz des Bus-
ses setzen, um sich selbst davon zu überzeugen, dass seine 
Klassenkameraden tatsächlich nicht zu sehen waren, solange 
sie sich im Toten Winkel aufhielten. Auf diese Weise konnte 
den Kindern ein sonst eher abstraktes Thema sehr anschau-
lich nähergebracht werden, damit sie sich - ob als Fußgänger 
oder als Radfahrer - in Zukunft noch sicherer im Straßenverkehr 
bewegen können.

Christbaumverkauf bei uns in der JUH 
Kindertagesstätte„Am Obstgarten“

Wann?
Freitag, 14.12.2018: 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag, 15.12.2018: 
10:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wo?
Johanniter Kindertagesstätte „Am Obstgarten“,
Theodor-Heuss-Ring 73, 97215 Uffenheim
Die Einnahmen gehen an die Kinder der Einrichtung.

Ev. Kindergarten St. Johannis
Es ist nicht der Nikolaus und schon gar nicht der Weihnachts-
mann, der hier mit dickem Mantel und großem Sack in unseren 
Kindergarten kommt. Es ist der „Pelzmärtl“, der uns alljährlich 
am 11. November besucht. Jedes Jahr begehen wir sein Kom-
men mit einem kleinen Fest im Kindergarten.
Der „Pelzmärtl“ ist eine speziell fränkische Brauchtumsgestalt. 
Er ist die volkstümliche Form des Heiligen St. Martin und bringt 
den Kindern Gaben. Auch wenn die Kinder wissen, dass der 
echte Heilige Martin schon seit vielen Hundert Jahren tot ist 
und sich jemand in Erinnerung an ihn und seine guten Taten 
verkleidet, so ist es doch jedes Jahr wieder so, dass die Kinder 
ihn, sobald er durch die Türe kommt, fasziniert, staunend und 
mit großer Ehrfurcht betrachten.
An dieser Stelle möchten wir uns einmal ganz herzlich bei 
Herrn Klaus Kerger bedanken, der seit vielen, vielen Jahren 
den Pelzmärtl in unserem Kindergarten verkörpert. 

Hermann-Delp-Schule in Bad Windsheim durfte sich über den 
ersten Platz freuen, gefolgt von Luca Leitner aus der Grund-
schule Uffenheim und Johannes Wiest aus Burgbernheim. Am 
13. Dezember dürfen die drei nun ihre mathematischen Fähig-
keiten in Nürnberg in der Endrunde unter Beweis stellen.
Schulamtsdirektorin Brigitte Limbacher sprach allen Teilneh-
mern ihre Anerkennung aus und überreichte eine Urkunde 
sowie ein kleines Geschenk. Die musikalische Umrahmung 
übernahm der Uffenheimer Grundschulchor unter der Regie 
von Thomas Rohler.
Petra Schlosser

Besuch vom Pelzmärtl mit Rauschebart

Foto: Petra Schlosser

Zum Tag des heiligen Martin versammelten sich alle Uffenhei-
mer Grundschüler mit ihren Lehrkräften zu einer Feierstunde 
in der Turnhalle. Die Bläsergruppe begrüßte mit dem Stück 
„Laterne, Laterne“ einen besonderen Gast. Im pelzbesetzten 
Mantel, mit Bischofsmütze und mit weißem Rauschebart lenkte 
der Pelzmärtl uneingeschränkt sogleich die Aufmerksamkeit 
auf sich. Er ließ es sich nicht nehmen, selbst ein paar Worte an 
die Buben und Mädchen zu richten. Den Erstklässlern sprach 
er Lob für ihren Eifer im Schreiben und Lesen lernen aus. Er 
hielt sie an, sich leiser zu verhalten und in der Zweierreihe 
geordnet zu laufen. Den Fleiß und die gute Mitarbeit schätze er 
bei den zweiten Klassen. Die Drittklässler lobte er für ihren Eifer 
im Fach Englisch und die vierten Klassen für ihren Fleiß beim 
Lernen. Er gab ihnen aber auch mit auf den Weg, dass Noten 
nicht das Wichtigste seien.
Musikalisch untermalt wurde das Programm vom Erstklasschor 
und einem Herbstlied der zweiten Klassen. Die Arbeitsgemein-
schaft „Reli Kreativ“ bot gekonnt das Anspiel „Tim und der 
halbe Mantel“ dar, die Klassen 2c und 4a trugen Gedichte vor. 
Das gemeinsame Lied „Ich geh’ mit meiner Laterne“ rundete 
die Feier ab, bevor zur Freude aller Kinder kleine Päckchen 
verteilt wurden.
Petra Schlosser

Toter Winkel – Todeswinkel

Ein Verkehrserziehungsprogramm 
des ADAC Nordbayern e.V. für die 
Jahrgangsstufen 3 und 4

Im Rahmen der Verkehrserziehung, die jedes Jahr in der 4. 
Klasse stattfindet, erforschten die Viertklässlerinnen und Viert-
klässler der Grundschule Lipprichhausen-Gollhofen den Toten 
Winkel. Das Busunternehmen aus Uffenheim stellte zur Veran-
schaulichung einen Bus zur Verfügung. 
Zu Beginn wurden den Schülerinnen und Schülern von Markus 
Steineck, Vertreter des ADAC, die Gefahren des sogenann-
ten Toten Winkels erklärt. Damit alle Menschen sicher im Stra-
ßenverkehr unterwegs sein können, so seine Worte, müssten 
insbesondere die Fahrer von Autos, Bussen und LKWs, aber 
selbstverständlich auch die Fußgänger und Fahrradfahrer den 
Toten Winkel beachten.
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In allen Gruppenräumen waren verschiedene Bastelaktionen, 
Geschichten, Tänze und Lieder vorbereitet. Gemeinsam als 
Familie Zeit zu verbringen, das stand im Mittelpunkt. Für jede 
Familie gab es eine Weihnachtsbox, welche an den verschie-
denen Stationen mit tollen Engelchen, Kerzen aus Keksen, 
Sternen, mit Nelken gespickten Orangen und mit selbst wachs-
überzogenen Kerzen sowie Liedern befüllt wurden. Es gab 
auch einen Raum der Entschleunigung. Hier konnten sich die 
Eltern und Kinder bei Punsch, Lebkuchen und Gesprächen 
austauschen und einfach einmal die Zeit verstreichen lassen. 
Die vollgefüllten Adventsdosen durften die Kinder und Eltern 
mit nach Hause nehmen. Darin ist alles, was man für eine 
gemeinsame besinnliche Adventszeit braucht.

Fotos: Kita Karoline Kolb

Unser Tipp für die Advents- und Weihnachtszeit:
Zünden Sie am Abend mit Ihrem Kind gemeinsam eine Kerze 
oder die Lichter auf dem Adventskranz an. Singen Sie zusam-
men ein Lied, z. B. „Wir sagen euch an den lieben Advent“. 
Lesen Sie eine Geschichte oder ein Gedicht. Jeden Tag gibt 
es für die Familien unserer Kita eine neue Adventsgeschichte, 
diese bietet sich zum Vorlesen an. Probieren Sie es aus. Sicher-
lich werden Sie die Erfahrung machen, dass die Kinderaugen 
leuchten und man als Erwachsener auch wieder an die eigene 
Kindheit zurückdenkt. Für einen tollen Weihnachtsduft spicken 
Sie eine Orange oder Zitrone mit Nelken. Mit einem Zahnsto-
cher werden kleine Löcher vorgestochen und dann eine Nelke 
hineingespickt – herrlicher Weihnachtsduft.
Sonja Markert

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat, Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag  ............................................... 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  ......................................................... 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag  ..................................................... 14.00 - 18.00 Uhr
In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro nur vormit-
tags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842 4099955, 
E-Mail: thomas.kelting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber,  
Tel.: 09339 9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Foto: Gudrun Trabert

Der 11. November, morgens 
um 10:00 Uhr, ist ein fester 
Termin und wird von Jahr zu 
Jahr weitergeführt. Wir danken 
ihm auch deshalb ganz beson-
ders, weil er als gebürtiger 
„Nichtfranke“ das Brauchtum 
rund um St. Martin nicht 
kannte und sich erst in die 
Thematik einarbeiten musste, 
um mit den Kindern authen-
tisch kommunizieren zu kön-
nen. Die Kinder singen ihm 
Lieder vor, präsentieren ein 
St.-Martins-Rollenspiel und 
warten dann gespannt auf den 
großen Moment, wenn der 
Pelzmärtl seinen Sack öffnet. 
Jedes Kind geht zu ihm hin, 
das erfordert Mut und Selbst-
vertrauen, sagt seinen Namen 

und empfängt ein kleines Geschenk. Das sind manchmal Äpfel 
oder Mandarinen, ein kleines Schokoteil oder auch mal ein 
Büchlein mit der Geschichte des Heiligen Martins.
Brauchtumspflege und Rituale haben in unserem Kindergarten 
ihren festen Platz im Jahresablauf. Sie geben Kindern Sicher-
heit und Verlässlichkeit und bilden eine wichtige Basis für das 
spätere Leben. Dabei wird es den Kindern auch nie langwei-
lig - im Gegenteil -, sie wachsen Jahr für Jahr besser in die 
Geschichten und Bräuche hinein und verstehen Bedeutung 
und Inhalt immer besser. Und: Bräuche und Rituale verbinden 
Generationen miteinander, denn Eltern und Großeltern kennen 
sie auch aus ihrer Kindheit.
Wir freuen uns auf die kommende Vorweihnachtszeit, die mit 
vielen ganz besonderen Ritualen und Bräuchen verbunden ist: 
Im täglichen „Adventsstündchen“ sitzen wir mit den Kindern 
um den Adventskranz, singen Lieder (auch traditionelle!) und 
hören die biblische Weihnachtsgeschichte in Etappen. Wir bas-
teln gemeinsam Sterne und Weihnachtsschmuck, genießen 
Plätzchen und Tee und feiern zusammen Weihnachten als das 
Fest der Geburt Jesu.

Evang. Kita Karoline Kolb

Als Familie den Advent erleben
Es ist früh dunkel und draußen wird es kalt. 
Der Advent steht vor der Tür und wir berei-
ten uns auf das Familienfest des Jahres, 
auf Weihnachten, vor. Da gerade die Vor-
weihnachtszeit häufig stressig und hek-
tisch ist, wollten wir besinnlich in diese 
wundervolle Zeit starten. So waren unsere 

Kitakinder mit ihren Eltern zum Adventsvormittag mit dem 
Thema „Als Familie den Advent erleben“ eingeladen. Am 
Samstagmorgen wurde mit einer Andacht in der Jobstkapelle 
begonnen und danach ging es in die Kita.
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Mittwoch, 25. Dezember 2018, 1. Feiertag
09:30 Uhr Festgottesdienst mit der Kantorei, Stadtkirche, 

Vikar Kelting
Donnerstag, 26. Dezember 2018, 2. Feiertag
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Spitalkirche, Pfar-

rerin Schiller

Samstag, 08.12., 15.12., 22.12.2018
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, Keller, 

Haus der Kirche, Terminänderungen sind möglich.
Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 09842 
951396

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 07. Dezember 2018
16:00 Uhr Krippenspielprobe
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 09. Dezember 2018
10:30 Uhr Gottesdienst (D. Röger)

Thema: „Befähigen“
Dienstag, 11. Dezember 2018
14:30 Uhr Seniorentreff (Advent)
Mittwoch, 12. Dezember 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Donnerstag, 13. Dezember 2018
16:00 Uhr Krippenspielprobe
Freitag, 14. Dezember 2018
16:00 Uhr Pfadfinder
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 16. Dezember 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (D. Röger)
Dienstag, 18. Dezember 2018
16:00 Uhr Krippenspielprobe
Mittwoch, 19. Dezember 2018
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 21. Dezember 2018
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

„Kleine Köche“ bei den Entdeckerkids
Zu den drei Projekttagen „Kleine Köche - kneten, rühren und 
genießen“ im Rahmen des Kinderprogramms „Entdeckerkids“ 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft trafen sich im November 
jeweils 20 bis 25 Kinder.

Donnerstag, 06. Dezember 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Vikar 

Kelting
Freitag, 07. Dezember 2018
10:00 Uhr Advents-Gottesdienst, KiTa Karoline Kolb, 

Jobstkapelle, Pfarrerin Sonnenberg
19:00 Uhr Adventsandacht, Spitalkirche, Vikar Kelting
Sonntag, 09. Dezember 2018 - 2. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg
10:30 Uhr Taufe Maximilian Grötsch, Spitalkirche, Pfarre-

rin Sonnenberg
Montag, 10. Dezember 2018
09:30 Uhr Adventsandacht, KiGa St. Johannis, Stadtkir-

che, Kindergartenteam
Dienstag, 11. Dezember 2018
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-

rerin Sonnenberg
Mittwoch, 12. Dezember 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern und Kinder bis 3 Jah-

ren mit Referentin Irene Gesell, profesionelle 
Puppenspielerin, Haus der Kirche, erster Stock, 
Kontakt: Diana Veeh, Tel. 09842 2379

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

Donnerstag, 13. Dezember 2018
14:00 Uhr Seniorennachmittag „Der Stern als christli-

ches Symbol“, Weihnachtsfeier mit den Vor-
schulkindern des KiGa St. Johannis, Pfarrerin 
Wolfsgruber und Seniorenkreisteam

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-
rerin Sonnenberg

16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Pfarrerin Son-
nenberg

Freitag, 14. Dezember 2018
19:00 Uhr Adventsandacht, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnen-

berg
18:00 Uhr Waldweihnacht des Jägervereins, Treffpunkt 

Tennisheim, mit Pfarrerin Wolfsgruber
Sonntag, 16. Dezember 2018 - 3. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin Wolfsgruber
15:00 Uhr Weihnachtskonzert der Musikschule im Land-

kreis, Spitalkirche, Herr Schniske
Dienstag, 18. Dezember 2018
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-

rerin Sonnenberg
Mittwoch, 19. Dezember 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern und Kinder bis 3 Jah-

ren mit Adventsfeier, Pfarrerin Wolfsgruber, Haus 
der Kirche, großer Saal, Erdgeschoss, Kontakt: 
Diana Veeh, Tel. 09842 2379

16:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Haus der Kirche, Pfar-
rerin Sonnenberg

Donnerstag, 20. Dezember 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Dekan Rasp
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Dekan Rasp
Freitag, 21. Dezember 2018
19:00 Uhr Adventsandacht, Spitalkirche, Dekan Rasp
19:00 Uhr Wth - „Kriegst du`s gebacken?“, Kirche Enheim
Sonntag, 23. Dezember 2018 - 4. Advent
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Dekan Rasp
Dienstag, 24. Dezember 2018, Heiliger Abend:
15:00 Uhr Familiengottesdienst, Stadtkirche, Pfarrerin 

Sonnenberg, Vikar Kelting
17:00 Uhr Christvesper I + Posaunenchor, Stadtkirche, 

Dekan Rasp
18:30 Uhr Christvesper II + Flöte, Spitalkirche, Dekan Rasp
22:00 Uhr Christmette, Spitalkirche, Pfarrerin Sonnenberg
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Begrüßungslied - und danach ein spannendes Stadtspiel

Auch die Stadthallenkids gehören zum festen Repertoire des 
Lebenstraum-Jahres. Beim letzten Mal (14.11.) waren trotz 
Umbau der Stadthalle über 20 Kinder da und machten gemein-
sam ein Stadtspiel.
Die Stadthallenkids-Weihnachtsfeier findet am 05.12. um 
15:30 Uhr statt. Da werden wir dann wieder die warme und 
runderneuerte Stadthalle genießen. Die Kinder dürfen sich auf 
Punsch, Plätzchen und ein schönes Programm freuen.

Tischdeko bei der Weihnachtsfeier 2017. Fotos: Stephan Münch

Die weiteren Termine der Stadthallenkids:
09.01. / 30.01. / 06.02. / 20.02. / 06.03. / 20.03. / 27.03. / 10.04. 
/ 17.04. / 08.05. / 29.05. / 12.06. / 26.06.
Zu den Stadthallenkids sind alle Kinder ab sechs Jahren aus 
Uffenheim und Umgebung eingeladen- unabhängig von 
Geschlecht, Finanzen, Religion, Hautfarbe oder Herkunft. Das 
Angebot ist kostenlos.
Kontakt:
Stephan Münch
mail@dein-lebenstraum.com
Mobil: 0160-5579978

Katholische Kirchennachrichten
Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 07.12. bis 21.12.2018

Fr. 07.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 16:15 Beichtgelegenheit
UFF 17:00 Der Nikolaus kommt, kath. Pfarrzentrum
UFF 17:30 Adventsandacht mit dem 

Fußballverein Uffenheim
UFF 18:30 Adventsandacht mit dem Lions-Club
So. 09.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 10:30 Hl. Messe

Am ersten Tag lernten die „kleinen Köche“ zunächst spiele-
risch die Ernährungspyramide kennen. Nach einer Erklärung 
der einzelnen Lebensmittel auf der Pyramide durften sie Kärt-
chen suchen und diese dann den einzelnen Bereichen zuord-
nen. Anschließend kam eine kurze Einführung in den richtigen 
Umgang mit dem Küchenmesser, den Kindern wurde der „Tun-
nel“- und „Krallengriff“ gezeigt, sodass sie nun verschiedenes 
Gemüse kleinschneiden und es zu Brotgemüsespießen aufspie-
ßen konnten. Nach einer kurzen Pause und der Geschichte von 
Jesus und dem Wunder der Brotvermehrung wurden natürlich 
die leckeren selbst gemachten Spieße gemeinsam verspeist.

Foto: Daniel Röger

Am zweiten Projekttag drehte sich alles rund um Obst. Es 
wurde gleich praktisch: Die Kinder konnten an verschiedenen 
Tischen Blätterteigwindmühlen mit Apfelfüllung selber machen. 
Während die Windmühlen in den verschiedenen Backöfen 
waren, wurden noch gemeinsam grüne, gelbe und orange 
Smoothies vorbereitet und gemixt.
Weiter ging es dann mit einem Spiel zu den verschiedenen 
Obstsorten und einer Geschichte, in der es auch um Äpfel 
ging. Am Ende der Stunde wurden natürlich die Blätterteig-
windmühlen in großer Runde genossen.
Am letzten Tag ging es adventlich zu: Lebkuchenmänner soll-
ten schön verziert werden. Gemeinsam wurde Zuckerguss her-
gestellt und dann konnte schon jedes Kind starten und seinen 
eigenen Lebkuchenmann bunt mit Zuckerguss und Streuseln 
verzieren. Es kamen sehr schöne „Männer“ und „Frauen“ dabei 
heraus. Weiter ging es dann im Hinblick auf den Advent um 
die schöne Gestaltung eines Kaffeetisches. Zunächst wurde 
überlegt, wie Teller, Tassen und Besteck ordentlich auf den 
Tisch gestellt werden und der Tisch dann auch noch schön 
adventlich dekoriert werden kann. Den Kindern wurde eine ein-
fache Serviettenfalttechnik gezeigt, sodass anschließend der 
gemeinsame Tisch sehr schön aussah. Nach der Geschichte, 
in der Maria die Geburt von Jesus durch den Engel verkündigt 
bekommt, genossen alle Kinder, Mütter und Mitarbeiter an der 
schön gedeckten Tafel die ersten selbst gebackenen mitge-
brachten Weihnachtsplätzchen. Zu den nächsten drei Projekt-
tagen ab 07. Februar 2019 sind wieder alle drei- bis sechsjäh-
rigen Kinder (und dieses Mal auch alle sieben- bis elfjährigen 
Kinder) eingeladen. Gemeinsam wollen wir das Minimusical 
„Aktion Arche“ einstudieren und dann am Sonntag, 24.02., um 
10:30 Uhr im Gottesdienst in der LKG aufführen.
(S. Röger)

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.
Einblicke ins Lebenstraum-Jahr
Seit 2,5 Monaten sind die Teilnehmer des Orientierungsjahres 
Lebenstraum bereits in Uffenheim. Neben Berufsfindungs-
workshop, Bewerbungstraining, biblischen Einheiten und Per-
sönlichkeitsseminaren machen die zehn jungen Erwachsenen 
verschiedene Praktika. In Kindergarten, Apotheke, Elektrobe-
trieb, Zimmerei oder anderen Firmen testen sie ihre beruflichen 
Möglichkeiten aus. Insgesamt gibt es drei Praktika von je ein 
bis zwei Wochen: im Oktober, November und Januar.
Außerdem engagieren sie sich zu zweit in verschiedenen sozi-
alen Projekten: im Gerhard-von-Hohenlohe-Stift, in der Konfir-
mandenarbeit der ev. Kirche, in einer Kinder- und einer Teen-
agergruppe.
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Di. 11.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 09:30 Anbetung mit eucharistischem Segen
Fr. 14.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 16:30 Rosenkranz
UFF 17:00 Hl. Messe
Sa. 15.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 10:00 2. Weggottesdienst der Erstkommunionkinder

„Ich bin getauft“
So. 16.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 10:30 Kinderkirche im Pfarrzentrum
UFF 10:30 Hl. Messe
UFF 14:00 Adventsfeier des Seniorenkreis
Mi. 19.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 15:00 Wort Gottes Feier, Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Fr. 21.12.
Herz-Jesu Kirche
UFF 16:30 Rosenkranz
UFF 17:00 Hl. Messe

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnungsnewslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de.

KEB - Katholische Erwachsenenbildung 
Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim e. V.
Sonntag 16.12.2018, 17:00 Uhr - 20:00 Uhr, Pfarrzentrum
Maria Magdalena - die unerzählte Geschichte, Film und 
Filmgespräch: Wir wollen uns gemeinsam diesen noch sehr 
neuen Film ansehen und darüber ins Gespräch kommen. Fra-
gen nach dem persönlichen Glauben, aber auch nach dem 
Verhältnis von Männern und Frauen in der Zeit des Beginns wie 
auch heute drängen sich angesichts dieser Geschichte auf. 
Vielleicht kommen wir aber auch gemeinsam auf ganz andere 
Fragen zu sprechen.
Leitung: Pfarrer Gerd-Richard Neumeier

Politische Parteien

CSU-Ortsverband Uffenheim
Jahresabschlusswanderung des 
CSU-Ortsverbandes Uffenheim

Zum weihnachtlichen Jahresabschluss wandern am Sonntag, 
den 16.12.2018, die Mitglieder und Freunde des CSU-Ortsver-
bandes Uffenheim nach Custenlohr und machen Einkehr im 
Gasthaus der Familie Seufferlein. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr 
in der Krankenhausstraße/Ecke Gerlach-von-Hohenlohe-Straße.
Ulrike Streng, Vorsitzende
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Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
 Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen. 

Wechseln Sie am besten direkt  
zur HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln

Vertrauensmann
Achim Full
Tel. 09339 989073
achim.full@HUKvm.de
Lindenweg 7
97258 Gollhofen
Termin nach Vereinbarung

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

Bosch Car Service Paul  
Eine Werkstatt – alle Marken!  
 

Buchenweg 5 ~ 97215 Uffenheim ~ Inh. Stefan Paul 
www.autoservice-paul.de ~ kfz.paul@t-online.de 

 

 

 

 

 

INSPEKTION-SERVICE REPARATUR-SERVICE DIESEL-SERVICE GLAS-SERVICE 

CAR-CHECK-SERVICE ELEKTRIK-SERVICE KLIMA -SERVICE ÖL-SERVICE 

BREMSEN-SERVICE GETRIEBE-SERVICE REIFEN-SERVICE U. V. M. 

 

 

 

09842/8513 
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Vereinsnachrichten

Kgl. priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim

Öffnungszeiten 
und Trainings-
möglichkeiten
im Schützen-

haus, Rothenburger Straße, 
jeden Dienstag, ab 19:30 
Uhr, (Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliebergewehr).
Folgende Disziplinen wer-
den bei uns im Training und 
im Wettkampf geschossen: 
Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkalibergewehr (50 m), 
Bogenschießen Compound-, 
Recurve- und Blankbogen 
(April bis September; Schieß-
platz hinter dem Schützen-
haus; Oktober bis März; 
Sporthalle der Grund- und 
Mittelschule, Schulstraße 2)

Gaumeisterschaft 
der Bogenschützen 
in der Halle
Die erste Meisterschaft für 
das Jahr 2019 trugen die 
Bogenschützen des Schüt-
zengaues Uffenheim bereits 
am 18.11.2018 in der Sport-
halle der Grund- und Mit-
telschule in Uffenheim aus. 
Geschossen wurden zweimal 
30 Pfeile auf 18 Meter Entfer-
nung (Recurve, Compound, 
Blankbogen). Unter der Tur-
nierleitung von Gaubogenre-
ferent Herbert Preininger mit 
tatkräftiger Unterstützung der 
aktiven Bogenschützen der 
KPSG Uffenheim traten 16 
Bogenschützen aus Uffen-
heim und Bad Windsheim 

an und erreichten folgende 
Ergebnisse:

Recurve Herren:
1. Hegwein, Holger, KPSG 
Uffenheim mit 512 Ringen
2. Seemann, Alexander KPSG 
Uffenheim mit 488 Ringen
3. Paal, Hans KPSG Uffen-
heim mit 424 Ringen

Recurve Damen:
1. Piesch, Verena KPSG Bad 
Windsheim mit 503 Ringen
2. Limbacher, Nicole KPSG 
Bad Windsheim mit 480 Rin-
gen

Recurve Master m:
1. Bauer, Jochen, KPSG 
Uffenheim mit 501 Ringen
2. Müller, Hermann, KPSG 
Uffenheim mit 471 Ringen
3. Wildermann, Harald, KPSG 
Bad Windsheim mit 437 Rin-
gen
4. Limbacher, Jürgen, KPSG 
Bad Windsheim mit 363 Rin-
gen

Recurve Master w:
1. Saemann-Piesch, Erika, 
KPSG Bad Windsheim mit 
467 Ringen

Recurve Senioren:
1. Preininger, Herbert, KPSG 
Uffenheim mit 508 Ringen

Compound Herren:
1. Göller, Oliver, KPSG Uffen-
heim mit 523 Ringen

Blankbogen Herren:
1. Erk, Karl, KPSG Uffenheim 
mit 198 Ringen.

Die Mannschaft Recurve Her-
ren erreichte mit insgesamt 
1424 Ringen den ersten Platz 
und konnte sich voraussicht-
lich für die Teilnahme an der 
Bezirksmeisterschaft quali-
fizieren. Für die Mannschaft 
Recurve Master m mit 1416 
Ringen konnte zwar der erste 
Platz im Gau erreicht wer-
den, die Qualifikation für die 

Bezirksmeisterschaft wurde 
voraussichtlich jedoch knapp 
verpasst.

Außer Konkurrenz traten noch 
drei weitere Bogenschützen 
der KPSG Bad Windsheim 
an und erreichten folgende 
Ergebnisse:
Deeg, Tobias - 446 Ringe
Rapp, Sten - 362 Ringe
Schiewe, Florian - 332 Ringe
Alle drei nahmen erstmals an 
einer Meisterschaft teil und 
konnten wertvolle Erfahrun-
gen für künftige Wettkämpfe 
sammeln.
Mit vier ersten Plätzen und 
voraussichtlich sechs für die 
Bezirksmeisterschaften qua-
lifizierten Schützen konnten 
die Uffenheimer Bogenschüt-
zen die Gaumeisterschaft 
erfolgreich abschließen.

Terminvorschau
8./9.12.2018
Bezirksmeisterschaft der 
Bogenschützen in der Halle 
in Herrieden

11.12.2018
Weihnachtsschießen

15.12.2018
Weihnachtsfeier

Zweiter Wettkampf der 
Recurve-Bogenmannschaft
Bereits im 11. Jahr nimmt 
unsere Bogenmannschaft an 
den Wettkämpfen auf Bezirk-
sebene teil. In dieser Hallen-
runde 2018/2019 befinden 
sich die Wettkampforte in 
Feucht, in Wendelstein und 
zweimal in Dietersheim. Mit 
einem guten Mittelplatz (Platz 
4) in der vergangenen Saison 
konnte sich unsere Mann-
schaft nach dem Aufstieg in 
die Bezirksliga gut behaup-
ten und hatte am 25.11.2018 
in Wendelstein ihren zweiten 
Wettkampf.
In der Bezirksliga wird auf 
3er-Spots geschossen. Unter 
Beteiligung von acht Mann-
schaften werden an vier Wett-
kampftagen jeweils sieben 
Wettkämpfe als Direktverglei-
che jeder gegen jeden aus-
getragen.
Eine Wettkampfmannschaft 
besteht aus drei Bogenschüt-
zen, die in vier Durchgängen 
(sog. Passen) pro Schütze 
je zwei Pfeile in einer Mann-
schaftszeit von 120 sec. auf 

einer Distanz von 18 m zu 
schießen haben. Von den 
acht Mannschaftsschützen 
Holger Hegwein, Hermann 
Müller (Mannschaftsführer), 
Hans Paal, Herbert Preinin-
ger, Dieter Scharrer, Alexan-
der Seemann, Norbert Thor-
wart und Harald Wildermann 
konnten die fünf Schützen 
Alex, Harald, Hermann, Her-
bert und Holger antreten.

Folgende Ergebnisse erreich-
ten unsere Bogenschützen 
beim 2. Wettkampf:
KPSG Uffenheim : KPHSG 
Erlangen 2 - 190 : 184 Ringe
KPSG Uffenheim : SG Velden 
- 190 : 203 Ringe
KPSG Uffenheim : GS Box-
dorf 2 - 200 : 212 Ringe
KPSG Uffenheim: BS Feucht 
2 - 206 : 205 Ringe
KPSG Uffenheim : BSV Erlan-
gen - 201 : 192 Ringe
KPSG Uffenheim: SSG Dyna-
mit Fürth - 191 : 206 Ringe
KPSG Uffenheim: KPSG Zirn-
dorf 2 - 201 : 205 Ringe
Dieser 1. Wettkampf zeigte 
alle Stärken und Schwächen. 
Zu viel verschossene Pfeile 
und zu viele 6er trübten das 
Gesamtergebnis unserer 
Mannschaft. Ohne diese 
Schwächen wäre an diesem 
Wettkampftag viel mehr mög-
lich gewesen. Eine Genugtu-
ung brachte jedoch der Sieg 
gegen den Tabellenführer BS 
Feucht 2 mit dessen einziger 
Niederlage… Mit erneut drei 
gewonnenen und vier verlo-
renen Matsches bleibt unsere 
Mannschaft weiterhin auf 
Tabellenplatz 5. Am Samstag, 
den 12.01.2019, findet der 
dritte Wettkampf in Feucht 
statt.

Tabellenstand nach dem 2. 
Wettkampftag
1. BS Feucht 2 - 2926 Ringe - 
25:3 Punkte
2. SG Velden - 2932 Ringe - 
22:6 Punkte
3. GS Boxdorf 2 - 2916 Ringe 
- 18:10 Punkte
4. Dynamit Fürth - 2752 Ringe 
- 14:14 Punkte
5. KPSG Uffenheim - 2760 
Ringe - 12:16 Punkte
6. KPSG Zirndorf 2 - 2714 
Ringe - 11:17 Punkte
7. KPHSG Erlangen - 2732 
Ringe - 10:18 Punkte
8. BSV Erlangen - 1342 Ringe 
- 0:28 Punkte

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de
Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse

Strom 

speichern

Suche ein altes Motorrad /
Moped / Vespa, auch defekt, lange
gestanden, zerlegt, zum herrichten.
Bitte Alles anbieten. 0160/
93883574

Kleinanzeigen
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An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

SBU erkämpft zumindest einen Punkt
In einer spannen-
den Partie beim 
Heimspieltag Vol-
leyball der 
Bezirksliga Mittel-

franken erkämpfte sich die 
Damenmannschaft der Sport-
gemeinschaft Bomhard-
Schule Uffenheim einen Punkt 
gegen Bad Windsheim; damit 
bleibt man weiterhin auf dem 
vorletzten Tabellenplatz. 
Denn das anschließende 
Match gegen Fürth ging mit 
0:3 deutlich verloren.
Im ersten Spiel gegen den 
Lokalrivalen TV Bad Winds-
heim starteten die Mädels 
von Trainer Ralf Lischka stark: 
Mit guten Aufschlägen von 
Zuspielerin Lara Lischka und 
von Mittelangreiferin Nadine 
Stahl setzte man den Kon-
trahenten sofort unter Druck. 
Auch die Diagonalspielerin 
Deborah Jüllich und die bei-
den Außenangreiferinnen 
Anna Horn und Katja Stahl 
variierten clever zwischen 
harten Angriffsschlägen und 
Lobs, sodass man rasch mit 
16:13 und 19:15 in Front lag. 
Windsheim kam zwar noch 
auf 19 beide heran, doch 

die Uffenheimer beendeten 
den Satz (25:22) mit guten 
Angriffen über die Mitte von 
Anne Wehr. Leider riss dann 
der Faden und die Sätze zwei 
und drei gingen deutlich an 
den TV (15:25 und 13:25).
Mit einigen Auswechslun-
gen kam neuer Schwung in 
das Match: Clara Zeller kam 
ins Spiel und blockte gut 
in der Mitte und auch Alina 
Garten sorgte mit etlichen 
prima Abwehrreaktionen für 
Stabilität. Obwohl die SBU 
schon 5:10 und 7:14 im Rück-
stand war, gestaltete man 
nach einer Aufholjagd den 
Satz ausgeglichen (21:21). 
Am Ende hielten die Nerven 
und mit dem knappen 26:24 
sicherte sich Uffenheim einen 
Punkt und das Erreichen des 
entscheidenden Tiebreaks. 
Hier reichte es leider nicht 
ganz, aber mit 12:15 ver-
kaufte man sich teuer. Im 
zweiten Spiel gegen den TV 
Fürth 2 hielt man bis zum 10 
beide gut mit, dann zog Fürth 
auf 17:11 davon. Aber erneut 
kämpfte sich die SBU mit 
viel Kampf zurück ins Match. 
Libera Lotta Lischka kam 

jetzt öfter zum Einsatz und 
es gelang, auf 17:19 heran 
zu kommen. Dann klappte 
jedoch - v. a. in der Annahme 
- nur noch wenig; die Fürther 
Zuspielerin machte zahlrei-
che Punkte mit harten, flat-
ternden Aufschlägen, sodass 
Satz eins mit 18:25 abgege-
ben werden musste Unglück-
licherweise ging es so weiter. 
Schnell lag die Sportgemein-
schaft durch Annahmeschwä-

chen mit 1:10 hinten. Mit Aus-
wechslungen und Auszeiten 
gelang es kurzfristig mit einer 
super Moral, sogar zum 16 
beide, auszugleichen. Es 
gelang dann jedoch in der 
Annahme erneut nichts mehr, 
sodass Satz zwei mit 16:25 
an den Gegner ging. Durch-
gang drei verlief ähnlich ent-
täuschend. Mit 13:25 kam die 
SBU unter die Räder.
Text und Bild: Ralf Lischka

Nadine Stahl im Block; hinten sichert Lara Lischka, vorne Katja Stahl.
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Deutschlands beste Fünfkämpfer in Uffenheim zu Gast
Am vergangenen Samstag 
waren Deutschlands beste 
Moderne Fünfkämpfer der 
Altersstufe U15 (Jahrgänge 
2004 bis 2007) zu Gast in 
Uffenheim. Die SB Uffenheim 
e.V. war Ausrichter der dies-
jährigen Deutschen Meister-
schaften, weshalb insgesamt 
52 Athletinnen und Athleten 
von sieben verschiedenen 
Landesverbänden den Weg 
auf das Gelände der Chris-
tian-von-Bomhard-Schule 
fanden. Auch je drei Mäd-
chen und Jungen aus Uffen-
heim gingen an den Start. 
Die Meisterschaften wer-
den in dieser Altersklasse 
im Vierkampf ausgetragen 
(Schwimmen, Präzisions-
schießen, Degenfechten, 
Laufen). Bereits um 08:00 
Uhr morgens sammelten sich 
die zahlreichen Wettkämpfer 
im Hallenbad Uffenheim, um 
sich im 100m-Freistilschwim-
men zu messen. Schnellster 
Uffenheimer war Lars Klei-
nert, der sich mit der Zeit von 
01:10,45 Minuten zunächst 
einmal im vorderen Mittelfeld 
des Gesamttableaus ein-
reihte. Sein Zwillingsbruder 
Leon Kleinert sowie der Wall-
mersbacher Andreas Schmidt 
schlugen nach 01:16,27 bzw. 
01:30,06 Minuten am Becken-
rand an. Die weiblichen Star-
terinnen der SB Uffenheim, 
Chiara Hegwein (01:24,56 
Min.), Luca Göpfert (01:25,05 

Min.) und Marie-Lisette Plank 
(01:33,02 Min.) blieben zwar 
hinter ihren starken Kon-
kurrentinnen aus den Bun-
desstützpunkten Berlin und 
Potsdam zurück, konnten mit 
ihren Schwimmzeiten jedoch 
voll und ganz zufrieden sein.
Weniger zufriedenstellend lief 
es dann beim anschließen-
den Präzisionsschießen mit 
der Laserpistole. Hier konnten 
die Uffenheimer ihre guten 
Ergebnisse aus dem Training 
leider nicht bestätigen. Chi-
ara Hegwein erreichte bei 10 
Schuss mit 77 Ringen noch 
das beste Ergebnis für die 
SBU.
In der dritten Disziplin, dem 
Degenfechten, bewiesen die 
Schützlinge um ihre Trainer 
Jürgen Priebe und Henning 
Braunsdorf dann Kampfgeist 
und erzielten einige sehens-
werte Treffer. Erneut war Lars 
Kleinert bester Uffenheimer, 
der mit 30 Siegen das dritt-
beste Ergebnis aller männ-
lichen Fünfkämpfer erzielte. 
Bei den Mädchen setze sich 
Marie-Lisette Plank gegen 
ihre Gegnerinnen aus den 
Eliteinternaten hervorragend 
zur Wehr und konnte ange-
sichts ihrer 27 Siege die 
Fechtbahn mit einem strah-
lenden Lächeln verlassen.
Beim abschließenden Lauf 
über 1600m, der die jungen 
Athletinnen und Athleten vom 
Gelände der Bomhard-Schule 

aus am Tennisheim vorbei 
um den Reitplatz und wieder 
zurückführte, kam es dann 
nochmal zu einigen hitzigen 
Duellen um die Platzierun-
gen. Letztendlich konnten 
sich zwei Fünfkämpfer aus 
Neuss in Nordrheinwestfalen 
den Deutschen Meistertitel 
sichern. Bei den Mädchen 
stand Sarah Dicks auf dem 
Treppchen ganz oben, bei 
den Jungen konnte Mika 
Adam die Goldmedaille ent-
gegennehmen.
Trotz couragiertem Auftritt im 
gesamten Wettkampf muss-
ten sich die Uffenheimer 
letztendlich mit Mittelfeldplät-
zen zufriedengeben. Wäh-
rend Lars Kleinert mit Platz 
10 immerhin in den Top 10 
landete, erreichten Leon Klei-
nert und Andreas Schmidt 

die Plätze 18 und 19. Chiara 
Hegwein auf Platz 21 sowie 
Marie-Lisette Plank und Luca 
Göpfert auf den Plätzen 24 
und 25, ließen am Ende zwar 
etwas die Köpfe hängen, kön-
nen aber immerhin von sich 
behaupten, einmal an einer 
Deutschen Meisterschaft teil-
genommen zu haben.
Für die Uffenheimer Fünf-
kämpfer gilt es nun, die 
Ergebnisse schnellstmöglich 
abzuhaken und nach vorne 
zu schauen, findet am ersten 
Dezemberwochenende doch 
der traditionelle Winterpokal 
in Uffenheim statt, der wieder 
zahlreiche Athletinnen und 
Athleten aus ganz Europa an 
die Christian-von-Bomhard-
Schule locken wird.
Text und Bild: Henning 
Braunsdorf

Christbaumverkauf
Traumbäume in allen Größen

frisch aus Franken
Nordmanntannen
Aktion 19,50 €

ab 1. Dezember

Nürnberger Str. 5

Nachhilfe Kl. 4 bis zum Abi. 
Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich) 

(0157) 92 47 03 57

Siebenbürger Sachsen, 
Ortsgruppe Uffenheim

Die Siebenbürger 
Sachsen, Orts-
gruppe Uffen-
heim, möchten 
auch in diesem 
Jahr zur Weih-

nachtsfeier alle Mitglieder, 
Freunde und Bekannte herz-
lich einladen. Die Feier findet 
am Sonntag, den 
16.12.2018, um 14:30 Uhr im 
Gasthaus „Zum Stern“ in 
Gollhofen statt. Unter ande-
rem wird uns der Nikolaus auf 
die vorweihnachtliche Zeit 
einstimmen. Es würde uns 
freuen, Sie bei uns begrüßen 
zu dürfen, um mit Ihnen einen 
besinnlichen Nachmittag zu 
verbringen.
Die Vorstandschaft

1. FV Uffenheim

Hast du Spaß 
am Volleyball-
spielen?
Dann bist du bei 
uns genau rich-
tig. Die Freizeit-
Volleyballabtei-
lung des 1. FV 

Uffenheim trifft sich jeden 
Montag um 19:00 Uhr in der 
Turnhalle der Grund- und Mit-
telschule Uffenheim. Alter 
und Geschlecht sind egal.

Mehr Infos gibt’s unter Tel.: 
09842 1360.

MGV 1860 
Weigenheim
Wann: 
Mi., 26.12.2018, ab 19:30 Uhr
Was: Tanz mit 
Hans und Harald
Wo: Weigenheim, Gastwirt-
schaft Schwarzer Adler

Jetzt aktuell auf lokalbook.deJetzt aktuell auf lokalbook.de

Aktuelle Events
in Ihrer Umgebung
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Nervenaufreibender Kampf nach Trikotübergabe

Uffenheim/Bad Windsheim - 
Zweiter Spieltag der Saison 
endet für die Spielgemein-
schaft TV Bad Windsheim/
SB Uffenheim mit zwei Nie-
derlagen gegen den TUS 
Feuchtwangen II (1:3) und 
den TSV Dürrwangen (2:3). 
So konnten die SG Mädels 

nur einen Punkt für die 
Tabelle holen.
Vor Beginn des ersten Spiels 
wurde der Sponsor - vertre-
ten durch den Geschäfts-
führer Herr Martin Stellwag 
- begrüßt. Dieser übergab 
einen neuen Trikotsatz an die 
SG Mannschaft. Die Volley-

ballabteilung bedankt sich 
ganz herzlich; ohne Sponso-
ren wie Sie wäre Volleyball in 
dieser Form nicht möglich.
In neuem Design und etwas 
veränderter Konstellation 
präsentierte sich das heimi-
sche Team am Samstag. Im 
ersten Spiel gegen den TUS 

Feuchtwangen hatte man zu 
Beginn Schwierigkeiten ins 
Spiel zu finden. Mit 25:27 in 
Satz 1 und 20:25 in Satz 2 
unterlag man denkbar knapp. 
Siegeswillig und energie-
geladen holten sich die SG 
Damen dann dritten Satz mit 
25:23. Im vierten musste man 
sich wiederum mit 23:25 und 
damit 1:3 geschlagen geben.

Im zweiten Spiel gegen den 
Tabellenführer TSV Dürrwan-
gen begegnete man sich auf 
Augenhöhe. Das Spiel der 
SG war gut. Mit 26:28 musste 
man Satz 1 äußerst knapp 
abgeben. Die Spielweise der 
SG änderte sich nicht, die 
Gegner schon. Ein 25:17 war 
die Folge. Satz 3 ging an den 
TSV (20:25). Satz 4 an die 
SG (25:23). Im Tiebreak und 
somit neunten Satz des Spiel-
tages war das Schwinden der 
Kräfte langsam zu spüren. 
Man verlor wieder nur knapp 
mit 12:15 Punkten und damit 
2:3. Aktuell bedeutet das den 
fünften Platz in der Kreisliga 
Süd.

Foto: Marcus Jüllich

Alle Weine enthalten 0,75 l/Fl. Sollte ein Wein ausverkauft sein, behalten wir uns vor, Ihnen automatisch den Folgejahrgang oder einen mindestens gleich- oder höherwertigen Wein  
beizufügen. Den aktuellenInhalt Ihres Pakets finden Sie unter www.vinos.de/vinospaket Dieses Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Ihr Spanien-Wein-Spezialist Nr. 1: Wein & Vinos GmbH,  

Knesebeckstraße 86, 10623 Berlin, zertifizierter Bio-Fachhändler (DE-ÖKO-037)

Telefon: 0800 31 50 60 8 (Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 10-15 Uhr), Online: www.vinos.de/vinospaket

Rioja-Hochgenuss zum halben Preis.
Entdecken Sie Spitzen-Rotweine aus Spaniens beliebtestem Anbaugebiet 
und erleben Sie unvergessliche Genussmomente.

Schnelle Lieferung mit DHL
in 1-2 Werktagen

Umtauschgarantie
ohne Wenn und Aber

Top-Bewertungen
9,7/10 Punkte bei Trustpilot

Jetzt bestellen: vinos.de/vinospaket

DIESE WEINE ERHALTEN SIE IM VINOS-RIOJA-PAKET ZUM VORTEILSPREIS:
 Palador Crianza 2015 15,95€ | Vinebro Crianza 2015 13,95€ | Barriton Crianza 2014 12,95€ | Forlán Crianza 2015 7,95€ | Avior Crianza 2015 11,95€ | El Cántico Crianza 2015 13,95€ 

50 %
SIE SPAREN

G
EG

ENÜBER DEM EINZELK
AU

F

6 Flaschen

36,90 € 
76,70 €
Preis pro Liter 8,20 €  

Vinos

P A K E T

Rioja
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

Bezirk Unterfranken-Süd 
Bezirksliga Ost
TV Gerolzhofen - FVU I 9:4
Ohne zwei Stammspieler 
wurde der FVU kalt erwischt, 
denn die Gastgeber gewan-
nen zwei Doppel und das 
erste Einzel ohne Satzver-
lust. Nur Michael Bestle/
Gerhard Reif konnten einen 
0:2-Rückstand noch aus-
gleichen, gaben aber den 
Entscheidungssatz mit 8:11 
ab. Georg Mieß -zuletzt recht 
erfolgreich- verlor gegen den 
Spitzenspieler zwei Sätze nur 
knapp. 

Den ersten Punkt erkämpfte 
sich Christian Thorwart, aber 
Stefan Hergenhan hatte im 
vierten Satz keine Gewinn-
chance mehr. Bestle war 
nach 1:2-Rückstand noch 
erfolgreich, während Hans-
Günther Deubel nur den ers-
ten Satz gewann. Reif holte in 
drei knappen Sätzen den drit-
ten Punkt und Thorwart ver-
ringerte nach seinem Sieg im 
Spitzenspiel den Rückstand 
auf zwei Punkte. Doch gegen 
Mieß, Bestle und Hergenhan 
verbuchten die Gastgeber 
nochmals drei Spiele ohne 
Satzverlust zum zweiten Sai-
sonsieg.

Bezirkspokal der 
Bezirksligen
FVU I - 

TV Etwashausen II 3:4
Einen Achtungserfolg erzielte 
der FVU im Pokal-Achtelfinale 
gegen den Tabellenführer der 
Bezirksoberliga, der schnell 
mit 2:0 in Führung ging. Wäh-
rend Hergenhan klar unterle-
gen war, hielt Thorwart drei 
Sätze gut aber letztlich erfolg-
los mit. 

Mieß setzte sich im Ent-
scheidungssatz klar durch. 
Das Doppel beherrschten 
Thorwart/Hergenhan überra-
schend souverän und glichen 
zum 2:2 aus. 

Eine Niederlage von Mieß 
brachte die Gäste wieder in 
Führung, doch im Spitzen-
spiel hatte sich Thorwart gut 
auf das gegnerische Angriffs-
spiel eingestellt und behielt 
im fünften Satz die Nase 
vorn. Im letzten Einzel glich 
Hergenhan zum 1:1 aus, 
aber trotz einer Aufholjagd 
im vierten Satz konnte er den 
Siegpunkt für die Gäste nicht 
mehr verhindern.

Bezirksklasse C Ost
TV Dettelbach I - FVU II 9:7
Das Spitzenspiel brachte ext-
reme Ergebnisse: Dettelbach 
hatte den glatten Boden als 
Heimvorteil und gewann alle 
vier Doppel und die vier Ein-
zel im hinteren Paarkreuz, so 
dass dem FVU 7:1 Punkte 
in den ersten beiden Paar-
kreuzen nicht zum Punktge-
winn reichten. Nach dem 0:3 
erzielten Gerhard Reif, Gunter 
Hoffmann und Hans-Günther 
Deubel den Ausgleich. Mar-
cus Jüllich gelang im Ent-
scheidungssatz sogar die 
Führung, die allerdings von 
Werner Ankert und Günther 
Paulus nicht gehalten werden 
konnte. Hoffmann und Reif 
gewannen sicher, aber Deu-
bel konnte seine 2:1-Führung 
nicht zum Sieg nutzen. Mit 
22:20 im zweiten Satz brach 
Jüllich den Widerstand seines 
Gegners, während Paulus mit 
0:3 und Ankert im vierten Satz 
mit 9:11 ihre Spiele abgaben. 
Im Schlussdoppel gelang 
Hoffmann/Deubel zwar noch 
der 2:2-Ausgleich, danach 
aber nichts mehr, sodass die 
erste Saisonniederlage besie-
gelt war.

FVU II - TV Ochsenfurt V 9:7
Im Doppel gewannen Reif/
Deubel 3:0, während Jüllich/
Paulus einen 0:2-Rückstand 
noch ausglichen, den fünften 
Satz aber verloren. Ankert/
Alexander Remmel unterla-
gen 0:3, aber Reif und Jüllich 
gewannen mit 3:0, während 
Deubel mit 12:10 im vierten 
Satz ausglich und mit 3:2 
gewann. Paulus verlor 0:3, 
dann holte Ankert mit 3:1 
einen wichtigen Punkt und 
Remmel gab sein Spiel mit 
1:3 ab. Nach Reif, Deubel 
und Jüllich mit je 3:0 und 
Paulus, Ankert und Rem-
mel mit je 2:3 entschied das 
Schlussdoppel, das Reif/Deu-
bel klar dominierten.

Bezirkspokal der 
Bezirksklassen
FVU II - TSG Waldbüttel-
brunn 4:0

FVU II - TSG Estenfeld 4:1
Mit diesen beiden hohen 
Siegen im Achtel- und Vier-
telfinale gegen Vertreter der 
Bezirksklasse B West bzw. 
Ost zog der FVU II in die 
Pokalendrunde der letzten 
vier ein. Die Punkte erzielten 
Hoffmann (2), Reif (3), Deubel 
(2) und Hoffmann/Deubel (1).

Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Wir beraten Sie gerne ...Wir beraten Sie gerne ...

bei Ihrem gewerblichen 
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Weitere Niederlagen für Jugendteams

Auch am zweiten Spieltag in 
Herrieden gelang der weib-
lichen E-Jugend kein Sieg. 
Dennoch sind die Mädels um 
Betreuerin Anne Konigorski 

nicht unzufrieden, konnten 
sie doch teilweise recht gut 
gegen die Volleyballerinnen 
aus Nürnberg und Weißen-
burg mithalten. Im ersten 

Spiel schafften (v. l.) Madima 
Yashikikova, Karolina Izos-
simin und Miriam Lehrieder 
sowie (vorne) Katarina Hoff-
mann, Lara Häberle und 
Daria Blank es, den Satz 
relativ lange gegen Nürnberg 
ausgeglichen zu gestalten, 
am Ende fehlte dann der 
nötige Druck, sodass Satz 
eins mit 15:25 verloren ging; 
Satz zwei entschied der Kon-
trahent ebenfalls - mit 25:11 - 
für sich. 
Obgleich man in der Pause 
Aufschläge extra übte, 
klappte die Umsetzung nicht 
wie erhofft. Mit 16:25 und 
10:25 musste sich die SBU 
Weißenburg geschlagen 
geben, die aber auch ein 
sehr starker Gegner waren. 
Trotzdem klappte für die erst 
seit wenigen Monaten spie-
lenden Uffenheimer schon 
mehr als beim ersten Spieltag 
- weiter so!

Die C-Jugend musste nach 
Altdorf reisen. Dort gab es 
in der ersten Partie ein hart 
umkämpftes Match gegen 
den Gastgeber. Schnell war 
Durchgang eins mit 9:25 ver-
loren, doch nun hatte sich 
die Sportgemeinschaft Bom-
hard-Schule Uffenheim ein-
gespielt; Satz zwei holte die 
Mannschaft von Anna und 
Maria Beigel mit 25:23. Leider 
war dann Altdorf wieder Ton 
angebend im entscheiden-
den dritten Satz, der mit 8:15 
abgegeben werden musste. 
Spiel zwei war dann rela-
tiv deutlich. Höchstadt hatte 
wenig entgegen zu setzen 
beim 25:18 und 25:18. Somit 
freuten sich Talina Paal, 
Svenja Reuter, Franziska 
Trapp, Phoebe Wather und 
Lara Neumeister sowie Lea 
Walter und Hannah Schreiber 
über drei gewonnene Sätze.
Text und Bild: Ralf Lischka

Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung fährt am 
Samstag, den 08.12.2018, zu 
seiner nächsten Vorstellung in 
das Mainfranken Theater nach 
Würzburg. Auf dem Programm 
steht das Schauspiel „Der 
Besuch der alten Dame“ von 
Friedrich Dürrenmatt. Der Bus 

fährt an der Haltestelle Hed-
wigsruh in der Bahnhofstraße 
bereits um 18:15 Uhr ab, da 
wegen der Sperrung der Orts-
durchfahrt in Oberickelsheim 
eine Umleitung nötig ist. Nach 
dem Ende der Vorstellung 
gegen 22:00 Uhr kann wieder 
eingekehrt werden.

SVV Theatergruppe Weigenheim

„Räuber im 
Rock“
... so heißt die 
lustige Komödie 
in sieben Sze-
nen von Arno 
Boas, die von 

den Laienschauspielern der 
Viktoria Weigenheim Ende 
Januar 2019 fünfmal präsen-
tiert und aufgeführt wird.

Um was geht’s?
Ein Bankräuber auf der Flucht 
vor der Polizei sucht verzwei-
felt ein Versteck und Unter-
schlupf. Wo er das findet und 
was sich dabei alles abspielt, 

kann man durchaus als turbu-
lent, unterhaltsam und über-
raschend bezeichnen ...
Die Aufführungstermine 
sind Freitag, 18.01.2019, 
um 20:00 Uhr, Sams-
tag, 19.01.2019, um 20:00 
Uhr, Sonntag, 20.01.2019, 
um 13:30 Uhr, Freitag, 
25.01.2019, um 20:00 Uhr 
und Samstag, 26.01.2019, 
um 20:00 Uhr im Sportheim 
Weigenheim.
Kartenvorverkauf und Platzre-
servierungen ab 01.12.2018 
bei Bernd Schüßler (Tel. 
09842 7169). Der Eintritt 
beträgt 7,00 EUR.

Wir suchen ab sofort eine  
1- bis 2-Zimmer-Mietwohnung  

für unseren Mitarbeiter – gerne auch als möblierte Wohnung –
Haus der Betreuung und Pflege Uffenheim  

z. Hd. Frau Dürr-Schmidt, Sonnenweg 4, 97215 Uffenheim  
Tel. 09842-9533190, www.hdb-uffenheim.de

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN
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Mehr Schutz vor Cyber-Attacken
(rgz/su). Eine moderne Cyber-
Versicherung bietet nicht nur eine 
bloße Versicherung von Eigen- 
und Drittschäden. Im Schadenfall 
erbringen spezialisierte Unter-
nehmen zudem im Auftrag des 
Versicherers bei den geschädigten 
Unternehmen Leistungen, um Cy-
ber-Angriffe zu stoppen, den ent-
standenen Schaden zu bewerten, 
den Umfang der verlorenen Daten 
zu bemessen und die Software so-
wie den Datenbestand schnell wie-
derherzustellen. Allerdings bietet 
auch die Cyber-Versicherung kei-

nen umfassenden Versicherungs-
schutz gegenüber allen im Zuge 
der Digitalisierung entstandenen 
Risiken. Die Lösung bringt hier die 
Kombination von mehreren Versi-
cherungsprodukten, wie sie etwa 
der Versicherungsmakler Südvers 
anbietet: Erst diese Verbindung 
schafft den Rundum-Schutz. Der 
Versicherungsmakler verknüpft 
die Produkte so miteinander, dass 
sich die einzelnen Deckungsbe-
standteile nicht gegenseitig blo-
ckieren. Infos gibt es unter www.
suedvers.de.

Mit einem Klick den Zutritt regeln
(rgz/rae). Kleine Unaufmerksam-
keiten können oft teure Folgen 
haben. Ein Haustürschlüssel 
etwa geht beim Kramen in der 
Jackentasche schnell einmal 
verloren. Wer in diesem Fall auf 
Nummer sicher gehen will, muss 
das Sicherheitsschloss der Haus-
tür komplett austauschen lassen 
und die gesamte Familie mit neu-
en Schlüsseln ausstatten. Doch 
heutzutage geht es auch einfach: 
Digitale Schließanlagen wie etwa 
„Cliq Go“ von Assa Abloy halten 

in diesem Fall die Folgen und die 
Kosten in überschaubaren Gren-
zen. Ein paar „Taps“ auf Smart-
phone oder Tablet reichen dabei 
aus, um die Zutrittsberechtigung 
zu kontrollieren oder zu ändern. 
Zusätzlich kann der Hausherr 
mit der App in Kombination 
mit einem Tisch-oder mobilen 
Programmiergerät einen neu-
en Schlüssel freischalten und so 
direkt für Ersatz sorgen. Unter 
www.assaabloy.de gibt es mehr 
Informationen dazu.
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Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Aus den Nachbargemeinden

Auber Weihnachtsmarkt
„Freuet euch, Christkind 
kommt bald“ ist das Motto 
des Auber Weihnachtsmark-
tes am 15./16. Dezember 
2018. Über 50 Künstler und 
Kunsthandwerker bieten ihre 

Kunstwerke rund um den 
festlich geschmückten Markt-
platz feil. Genießen Sie das 
umfangreiche Programm und 
einen Glühwein an der einzig-
artigen Marktbrunnenbar.

 
 

14x Seat Ateca 
z.B. Ateca Style 1.0 TSI   
85 kW (115 PS), EZ:09/2018, 1.080 km, Alu-Felgen 17“, Reifen 215/55 R17, 
Vorbereitung für AHK, get. Scheiben hi., Nebelscheinwerfer, Sitzheizung vo., 
Mittelarmlehne vo +hi., 6-Gang, Tempomat, Start-Stopp Anlage, Euro 6, Front 
Assist, ACC, Anfahrassistent, Licht-/Regensensor, Einparkhilfe hinten, 
Multifunktionslederlenkrad, Navi, Climatronic, u.v.m Listenneupreis: 27.560,- 

Unser Sparpreis: 23.445,- 
Sie sparen: 4.115,- 
*gegenüber dem Listenneupreis  

 

Auto Zeilinger GmbH - Am Baumgarten 3+7 - 91463 Dietersheim - Tel: 09161 88750 -  info@auto-zeilinger.de - www.auto-zeilinger.de 

Die einzige Seat          
Vertragswerkstatt im 

Landkreis Neustadt/Aisch! 
 

 Unser Angebot 

Kraftstoffverbrauch, I/100 km: innerorts: 6,2/außerorts: 
5,0/kombiniert: 5,4/ CO²-Emission, g/km: 122 

 

DSGVO
DATENSCHUTZ IM

VEREIN.

Wofür soll der 
ganze Kram 

eigentlich gut
sein?

Diskutieren Sie
mit auf

blog.wittich.de
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3.4.-12.4.1

AnnaAnnaAnnaMarianne & 
Michael

AnnaKlaus & Klaus

Ireen Sheer

Anna Oli P.

AnnaAnnaAnnaClaudia Jung

Anna Anna Maria 
Zimmermann

AnnaAnnaMichael Hirte

 
Preise & Termine 2019 in € pro Person

Reisedauer
(Nächte vor Ort)

Melia Caribe Beach
(Deluxe Room)

Abfl ughafen

DZ EZ Frankfurt München Düsseldorf

10-tägig (7 Nächte) 1.549 € 2.148 € 3.4.-12.4.1) 

15-tägig (13 Nächte) 2.198 € 3.197 €  3.4.-17.4.

17-tägig (15 Nächte) 2.523 € 3.622 € 26.3.-11.4.2)

AnnaAnnaAnnaRosanna Rocci

AnnaMichael Holm
1) Flug bis/ab Santo Domingo   2) Late Check Out für Sie bereits inklusive (Rückfl ug am späten Abend)
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AnnaAnnaAnnaAnnaAnnaGraham Bonney

Karibikreise inkl. Nacht des Deutschen Schlagers
Traumreise ins Paradies mit Konzertereignis: Genießen Sie Ihr 5*-Luxushotel mit All Inclusive rund um die Uhr 
und feiern Sie beim 4-stündigen Konzert der „Nacht des Deutschen Schlagers 2019“ mit den TOP-Stars des deutschen 
Schlagers: Oli P., Rosanna Rocci, Michael Holm, Michael Hirte, Claudia Jung, Klaus & Klaus, Marianne & Michael, 
Anna-Maria Zimmermann und Graham Bonney! Reiner Meutsch begleitet Sie durch diesen Abend.

Ihr Hotel: 
Das neugestaltete und moderne 5 Sterne-
Luxushotel Melia Caribe Beach Resort ist ein 
idyllischer Ort, der mit der einladenden Umgebung 
verschmilzt und unvergessliche Erlebnisse schafft. 
Direkt am wunderschönen feinsandigen Strand von 
Bávaro gelegen, bietet das Hotel 13 Restaurants, 
14 Bars, einen Golfplatz, 2 Spas (z.T. gegen Gebühr), 
sowie 10 Pools, 8 Tennisplätze und ein Fitness-
Center. Animation, Sportkurse, Darts, Karaoke, 
Tanzkurse und vieles mehr sind für Sie inklusive! 

Inklusivleistungen:
•  Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt, München oder 

Düsseldorf nach Punta Cana (ab Frankfurt nach 
Santo Domingo) in der Economy Class

• Steuern und Gebühren
• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen 
•  z.B. 7 Übernachtungen im 5* Luxushotel Melia 

Caribe Beach, Deluxe Doppelzimmer
•  All Inclusive (24 Stunden täglich)
•  Eintrittskarte „Nacht des Deutschen Schlagers 2019“ 
• Eintrittskarte zur Poolparty mit Graham Bonney
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung

Ihre Deluxe-Suiten: 
Die Highend-Suiten der Deluxe-Kategorie verfügen 
über kostenloses WLAN, Kaffeemaschine und Balkon 
oder Terrasse mit Sitzgelegenheit und Gartenblick, 
Wohnfl äche: ca. 42 m². Fliesenboden, Safe, Decken-
ventilator, Sitzecke, Schreibtisch, Bügeleisen/-brett, 
Minibar (ohne Gebühr, tägliche Auffüllung), Sat-TV, 
Badewanne / Dusche und WC.

Wunschleistungen pro Person:
•  Rail & Fly Ticket der Deutschen Bahn, 2. Klasse 70 €
• Sitzplatzreservierung pro Strecke  ab 35 €
• Aufpreis Upgrade Premium Economy Class 450 €
• Ausfl ug Eco Caribe Tour 99 €
• Ausfl ug Santo Domingo 95 €
• Ausfl ug Insel Saona 99 €
• Ausfl ug Higuey 35 €

Reisetermin: z.B.: 3.-12.4.2019 (weitere siehe Tabelle)

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Buchung & Informationen unter: 0214 - 7348 9548 (Mo-Do 09.00 – 17.00 Uhr, Fr 09.00-13.00) Buchungscode: LW30 

oder unter: reisen@prime-promotion.de Veranstalter der Reise: Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach

Einreisebestimmungen für deutsche Staatsangehörige Bei Ausreise noch 6 Monate gültiger Reisepass (einwandfreier Zustand, min. 2 freie 
Seiten). Staatsangehörige anderer Länder wenden sich bitte an die zuständige Botschaft. Weitere Informationen unter: www.auswaertiges-amt.de

50 € pro Person vom Reisepreis

kommen der Reiner Meutsch Stiftung

FLY & HELP zugute und werden für einen

Schulbau auf Hispaniola verwendet.

Mehr Infos unter: www.fl y-and-help.de

– Anzeige –

Die letzten 
Plätze sichern! 

ab 1.549 € im 
5*-Luxushotel

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 
mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefum-
schläge, Blöcke, Kalender, PVC-
Banner, Hochzeitszeitungen, Ver-
einshefte, Magazine, u.v.m.

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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